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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

zurzeit fallen Ihnen sicherlich die vielen blauen Plakate an den 
Masten in verschiedenen Ortsteilen unserer Gemeinde auf.
Hintergrund ist, dass das Unternehmen „Deutsche Glasfaser“ 
für den Ausbau eines Glasfasernetzes in vielen Teilen unse-
res Gemeindegebietes wirbt. Nur wenn sich bis zum Stichtag  
16. April 2018 insgesamt mindestens 40% der angeschriebe-
nen Haushalte vertraglich bereit erklären, die „Deutsche Glas-
faser“ als Anbieter zu wählen, kann der Ausbau des schnellen 
Internets starten. In der Startphase gibt es ein besonderes 
Angebot für alle Interessierten: Der Ausbau des Hausan-
schlusses ist kostenfrei.  
Wir haben als erste Kommune des Bergischen Landes die  
große Chance, eine für die Zukunft bestmögliche Breitband-
versorgung zu erhalten! 
Nähere Informationen zu diesem Thema entnehmen Sie  
bitte dem Artikel auf der Seite 12 bzw. unserer Internetseite  
www.odenthal.de. Als persönliche Ansprechpartnerin der Ge-
meindeverwaltung beantwortet Frau Jeschonek, Tel. 02202-
710-169, gerne Ihre Fragen.
Wie bereits im vergangenen Amtsblatt angekündigt, findet 
am 24. Juni wieder der „Tag des offenen Odenthals“ statt. 
Auch in diesem Jahr möchte ich gerne mit Ihnen, liebe Bür-

gerinnen und Bürger, ein großes Fest feiern und gemeinsam 
erleben, wie bunt und vielseitig das Angebot in Odenthal ist. 
Näheres hierzu auf Seite 13.
Gerne möchte ich Sie an dieser Stelle dazu animieren, die 
große Vielfalt unserer wunderbaren Natur in Odenthal zu 
erleben und zu genießen: Unsere Wanderwege bieten Ihnen 
dazu eine Vielzahl an Möglichkeiten und die ortsansässigen 
Gastronomen eignen sich hervorragend für eine gemütliche 
und genussvolle Einkehr. Auch Ihre Verwandten, Freunde 
und Bekannten aus anderen Städten und Gemeinden sind 
jederzeit herzlich bei uns willkommen – Odenthal ist immer 
einen Besuch wert! 
Falls Sie Informationsbedarf haben, besuchen Sie gerne un-
sere touristische Internetseite www.odenthal-altenberg.de 
oder nehmen Sie persönlich bzw. telefonisch Kontakt zu den 
Damen des I-Punktes in Altenberg auf; hier erhalten Sie jede 
Menge Tipps und wertvolle Informationen. 
Abschließend wünsche ich Ihnen frohe Ostertage und einen 
wunderbaren Frühling!

Mit herzlichen Grüßen
Ihr Bürgermeister 
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„Man sieht nur, was man weiß!“ 
Neue Gästeführerbroschüre für das 
Bergische 

Vor dem Start der neuen Wandersaison haben die Biolo-
gischen Stationen Rhein-Berg und Oberberg, der Natur-
park Bergisches Land und die Naturarena / Das Bergische 
gemeinsam eine neue Gästeführerbroschüre herausge-
bracht. 
„Ich freue mich sehr darüber, dass es den Biologischen 
Stationen, Das Bergische und uns gelungen ist, vielfältige 
Angebote an spannenden, unterhaltsamen und lehrrei-
chen Gästeführungen in der Region zu bündeln“, freut sich 
Ulf Zimmermann, der Geschäftsführer des Naturparks Ber- 
gisches Land. 
Auf über 80 Seiten präsentieren mehr als 30 Gästeführer, 
Vereine und Institutionen in der Broschüre über 70 Füh-

rungen und Wanderungen. Ergänzt wird dies noch durch 
eine Übersichtskarte, die es dem Benutzer ermöglicht, so-
fort festzustellen, was wo angeboten wird.
„Uns war es wichtig, die große Vielfalt der Angebote in 
größtmöglicher Übersichtlichkeit zu präsentieren. Daher 
haben wir die Broschüre in die Themenfelder Geschichte, 
Natur, Aktiv, Kulinarik und Bustouren gegliedert. Wir glau-
ben, dass die Broschüre für den Gast eine echte Planungs-
hilfe für seinen Aufenthalt im Bergischen darstellt. Hat 
er sich dann für eine Tour entschieden, kann er sie leicht 
über uns buchen“, ergänzt Tobias Kelter, der Geschäfts-
führer von Das Bergische. 
Die Bandbreite der angebotenen Führungen reicht von 
naturkundlichen Angeboten, wie Vogelwanderungen, über 
historische Rundgänge, wie Wanderungen zu alten Bur-
gen und Pulvermühlen, bis zur Reisebegleitung zu den be-
kanntesten bergischen Sehenswürdigkeiten. 
„Die Gästeführerbroschüre ist die konsequente Fortset-
zung unserer engen Zusammenarbeit. Nachdem unsere 
drei Institutionen bereits vor einigen Jahren gemeinsam 
eine Ausbildung zum Natur- und Landschaftsführer ange-
boten hatten, wollten wir den damals ausgebildeten Gäs-
teführern eine weitere Vermarktungsplattform anbieten. 
Drüber hinaus war es uns sehr wichtig, dass sie die in der 
Ausbildung erworbenen Kenntnisse zum Natur- und Land-
schaftsschutz an die Gäste weitergeben“, erläutert Frank 
Herhaus, der Geschäftsführer der Biologischen Stationen, 
das Konzept der Broschüre. 
Die Gästeführerbroschüre ist an allen Tourist-Informati-
onen vorrätig und steht unter www.dasbergische.de zum 
Download zur Verfügung. Zusätzlich wird sie ab dem Früh-
jahr einen Einleger erhalten, der die aktuellen Termine der 
öffentlichen Führungen zusammenfasst, sodass auch Kur-
zentschlossene an einer Tour teilnehmen können.

Tobias Kelter (Das Bergische, l.), Ulf Zimmermann (Naturpark Bergi-
sches Land, m.) und Frank Herhaus (Biologische Stationen Rhein-
Berg und Oberberg, r.) präsentieren die neue Broschüre mit Bergi-
schen Gästeführungen. (Foto: Das Bergische – Maren Pussak)

Feiern in der Grillhütte in Hüttchen 

Sie suchen eine rustikale Gelegenheit, um sich mit Freunden, 
Kollegen oder Familie ganz unkompliziert zu treffen und ei-
nen wunderschönen Tag in der Natur miteinander zu verbrin-
gen?

TOURISMUS UND KULTUR

*  Bau des Glasfaseranschlusses 0,– € während der Nachfragebündelung, danach ab 750,– €. 
Monatliche Grundgebühren fallen abhängig vom gebuchten Produkt an.

  02861 890 60 900

 deutsche-glasfaser.de

Die 40% sind 
noch nicht  
erreicht! 
Aktivieren Sie noch bis  
zum 16.04.2018 Ihre Nachbarn  
und Freunde und ergreifen  
Sie gemeinsam die Chance  
auf das Giga-Netz!

Sie haben Fragen oder wünschen eine persönliche Beratung? 
 
Servicepunkt Blecher Servicepunkt Voiswinkel 
Hauptstraße 36 Odenthaler Straße 54 
51519 Odenthal 51519 Odenthal 
 
Do. – Fr.: 14:00 - 19:00 Uhr 
Sa.: 10:00 – 15:00 Uhr 

Bis zum  

16.04.2018 

kostenlosen 

Glasfaser- 

anschluss 
sichern!*
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Die Grillhütte in Odenthal Hüttchen bietet Ihnen genau diese 
Location. In den Sommerferien gibt es noch eine Reihe freier 
Termine, auch an den Wochenenden.
Sie können mit Ihren Gästen die ca. 20 Sitzplätze in der Hüt-
te nutzen, an der überdachten Grillstelle finden weitere 10 
Personen regensicheren Unterschlupf. Das weiträumige Ge-
lände bietet mit Kinderspielgeräten, Tischtennisplatte und 
Grasfläche zum Kicken viele Möglichkeiten sich zu bewegen. 
Nehmen Sie sich doch die Zeit für Ihre Freunde, das Reinigen 
überlassen Sie uns.

Die idyllisch im Ortsteil Odenthal-Hüttchen gelegene Grillhütte mit 
überdachtem Grillplatz und Außengelände.

Viele Kindergärten und Schulklassen nutzen das Gelände 
schon seit Jahren für Abschlussveranstaltungen. Wenn Sie 
das Grillen mit einer Wanderung durch die schönen Odentha-
ler Wälder verbinden möchten, berät Sie unsere Touristinfor-
mation i-Punkt in Altenberg freundlich und kompetent unter 
der Tel. Nr. 02174-419950. Die Grillhütte wird vermietet von 
Sabine Kolf, Tel. Nr. 02202-710-103. Lassen Sie sich beraten.

WDR3 Kammerkonzert in NRW – 
20 Jahre Odenthaler Kammerkonzerte

Sonntag, 13. Mai 2018 im Forum des Schulzentrums 
Odenthal um 19:30 Uhr

Gemeinsam mit dem WDR3 Hörfunk präsentiert der Verein 
Kultur Spiegel Giuliano Sommerhalder, Trompete und Ka-
sia Wieczorek am Klavier.
Die beiden international konzertierenden Künstler werden 
Ihnen Werke von Vladimir Peskin, Sergei Rachmaninov und 
Frederik Chopin zu Gehör bringen.

Eintrittskarten erhalten Sie im Altenberger Domladen, 
Schreibwaren Braden und an der Abendkasse, Erwachsene 
18 Euro, SchülerInnen/Studierende 8 Euro.

Für das exklusive Angebot „Konzert und Menü“ wenden Sie 
sich bitte an das Hotel Restaurant „Zur Post“, Tel. 02202-
977780.

Foto: Giuliano Sommerhalder

20 Jahre Odenthaler Kammerkonzerte 
– Sonderkonzert

Freitag, 8 Juni 2018 um 19:00 Uhr im Festsaal des Hotel 
Restaurant „Zur Post“ – Von Bach bis Beatles

Im stilvollen Rahmen des Festsaals im Restaurant „Zur 
Post“ werden Peter und Zoltan Katona den Schlußpunkt 
in unserer Jubiläumsspielzeit – 20 Jahre Odenthaler Kam-
merkonzerte – setzen. Traditionell beginnen wir um 19:00 
Uhr mit einem Sektempfang auf der sommerlichen Terras-
se und um 19:30 Uhr wird uns das Gitarrenduo – Katona 
Twins – auf eine Reise zwischen Klassik und Moderne (u.a. 
Bach, de Falla, Piazzolla, Queen und Beatles) mitnehmen.
Im Anschluss an das Konzert verwöhnen Sie die Gebrüder 
Wilbrand mit einem 3-Gang-Menü im Restaurant. 

Die Karten für diesen besonderen „Konzert und Menü“ 
Abend sind ausschließlich im Hotel Restaurant „Zur Post“ 
ab sofort im Vorverkauf erhältlich (nur als „Konzert und 
Menü“ buchbar). Preis pro Person 79 Euro inkl. Sektemp-
fang, Konzert und 3-Gang-Menü.
Der Verein Kultur Spiegel und die Gebrüder Wilbrand freu-
en sich auf einen festlichen Abend mit Ihnen.

Katona Twins 

Alaaf, 
Kamelle und Tschingderassabum!!!

Am 07.02.2018 war es wieder einmal soweit!! Die KGS Eikamp 
stand Kopf - und das bereits um kurz nach acht in der Früh!! 
Alle Kinder erschienen bunt und äußerst kreativ verkleidet 
zum Unterricht! Unterricht?? Natürlich nicht! Traditionsge-
mäß kam das Bergisch Gladbacher Dreigestirn mit Prinz, 
Bauer und Jungfrau zu Besuch. Begleitet wurden sie von Mit-
gliedern der Prinzengarde. Die Schüler und das Kollegium 
bereiteten den Tollitäten mit Unterstützung des Odenthaler 
Bürgermeisters Robert Lennerts  einen herrlichen Empfang.
Nach diesem Auftritt traten auch noch Schülergruppen auf 

die Bühne und alle feierten laut und jeck weiter. Den Ab-
schluss bildete eine Polonaise mit allen Kindern durch alle 
Klassen und die ganze Schule.
Alaaf!!!

Das Bergisch Gladbacher Dreigestirn zu Besuch in der KGS Eikamp

Altenberger Kultursommer
Man könnte meinen, bei einem Verein, der schon 14 Jahre 
im Kulturleben mitmischt, machen sich langsam Ermüdungs- 
erscheinungen bemerkbar... 
Nicht so bei uns – ganz im Gegenteil! Der Zuwachs unserer 
Mitgliederzahlen bestätigt, dass wir mit unserem Bemühen,  
unseren Verein zu einem Kleinod in der Bergischen Landschaft 
zu machen, auf dem richtigen Weg sind. 
Wir freuen uns Sie auch 2018 mit einem unterhaltenden und 
qualitätsvollen Programm einen Sommer lang verwöhnen 
und Ihnen Kultur vom Feinsten in unserer Region präsentie-
ren zu dürfen. Die historischen Spielstätten, in denen die Ver-
anstaltungen stattfinden, bilden ein Alleinstellungsmerkmal 
unseres Musik- und Kulturfestivals. Von Juni bis September 
wird es wie gewohnt, exzellente Klassikkonzerte im Altenber-
ger Dom und St. Pankratius geben.  
Die Unterhaltungsmusik in diesem Jahr wartet gleich mit 
mehreren Höhepunkten auf. Tatsächlich konnten wir Künst-
ler gewinnen, die deutschlandweit bekannt sind... doch wol-
len wir hier an dieser Stelle noch nicht zu viel verraten. 
Nur soviel, dass nicht nur Musik dieses Jahr ein Thema sein 
wird. Zum ersten Mal  gibt es in unserer Festivalreihe eine Le-
sung, die wir Ihnen sehr ans Herz legen möchten. Nach einer 
wahren Autobiographie, mit einem grandiosen Schauspieler, 
der dafür Theaterpreise einheimste, präsentiert Ihnen der  
Altenberger Kultursommer eine Lesung der Extraklasse! 

Hier die ersten Termine für 2018

02.06.2018 um 20:00 Uhr
Sonderkonzert im Erholungshaus Leverkusen anläßlich des 
120. Geburtstags von Erich Kraack, dem Leiter der Bayer Phil-
harmoniker von 1935 - 1972
Es spielen Alexander Krichel, Klavier mit den Bayer Philhar-
monikern Werke von Ludwig von Beethoven: Klavierkonzert 
Nr. 5 Es-Dur und die Symphonie Nr. 5 c-moll

Hallo, ich bin Christian. 

Ist das langweilig, den ganzen Tag hinterm Steuer? Überhaupt 
nicht! Wir rangieren millimetergenau unsere schweren Fahrzeuge, 
jonglieren mit Kränen und haben Kontakt mit unseren Kunden. 

RELOGA, der kommunale Entsorgungs-Dienstleister im Raum  
Leverkusen und im Bergischen Land bietet eine erstklassige Aus-
bildung, einen sicheren Arbeitsplatz und ein herausforderndes und 
abwechslungsreiches Berufsleben.  

Wenn Dich die Ausbildung zum Berufskraftfahrer (m/w) bei RELOGA 
interessiert: Ruf an oder schreibe uns!

Entsorgungsservice mit Erfahrung   

RELOGA GmbH
Robert-Blum-Straße 8
51373 Leverkusen

 www.reloga.de/ausbildung

 personalabteilung@reloga.de

 Tel.: (0214) 8668 234

Deine Ausbildung: 
Berufskraftfahrer/in

sicher   sauber   schnell

Wer hat schon 
einen Dienstwa-
gen mit 450 PS! 

Scherfbachtalstraße 73 · 51519 Odenthal
Tel.: 0 22 02 - 979 01 58 · Mobil: 0172 - 263 60 00  

www.berndkraus.com
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16.06.2018 um 20:30 Uhr
Eröffnungskonzert im Altenberger Dom mit dem Sinfonie-
orchester Wuppertal und den beiden Domchören.
Johann Wilhelm Wilms: Symphonie Nr. 5 d-moll 
Gioacchino Rossini: Stabat Mater

29.06.2018 um 19:30 Uhr
Auf dem Gut AmtmannScherf präsentieren wir mit der 
Gruppe WE ROCK QUEEN die Hits der Rockgruppe Queen

30.06.2018 um 18:00 Uhr
Im Rahmen unseres Kulturfestes auf Gut AmtmannScherf 
erleben Sie GO-die Bigband des Gymnasium Odenthals, 
Reitvorführungen und die Gruppe Outlaws of Lubbock mit 
Country Music

14.07.2018 um 20:00 Uhr
Eine szenische Lesung von Mohammad-Ali Behboudi 
„Ich werde nicht hassen“ im Martin-Luther-Haus in Altenberg

Wir freuen uns auf Sie und wollen mit Ihnen gemeinsam 
einen vergnüglichen und auch besinnlichen Kultur-Sommer 
erleben, an den Sie sich gerne erinnern.

Der Kartenverkauf beginnt Anfang April.      
www.altenbergerkultursommer.de

Farbenfrohe Quallen begeisterten am 
Rosenmontagszug in Eikamp

Quallen der KGS Eikamp  

Mit mehr als 111 Quallen nahmen Schüler, Lehrer und Eltern 
am Rosenmontagzug in Eikamp teil. Auch wenn die wunder-
schönen Quallen wassertauglich waren, hielt sich dieses in 
Form von Regen oder Schnee zurück. Froh gelaunt und bes-
tens mit Kamelle versorgt, zog sich der Lindwurm durch‘s 
Dorf! Bei der anschließenden Siegerehrung im Eikamper Hof 
wurde die KGS Eikamp mit dem 1. Platz ausgezeichnet!
Eikamp Alaaf! Quallen Alaaf! KGS Alaaf!

„Rund um Köln“

Am 10.06.2018 findet die 102. Auflage des Radklassikers 
statt. Die „Jedermann-Rennen“ und das Profi-Rennen star-
ten in Köln und werden von Bergisch Gladbach–Schildgen 
nach Odenthal und von dort weiter über Funkenhof, Hunger/
Kümps nach Scheuren und Neschen geführt. Von dort ver-
lassen die Teilnehmer Odenthal in Richtung Kürten. Für die 
Dauer der Veranstaltung werden die Ortsdurchfahrten im 
Gemeindegebiet zwischen ca. 9.30 Uhr bis ca. 12:30 Uhr zeit-
weise gesperrt.
Interessierte Bürger (Mindestalter 16 Jahre), die als Ord-
nungskräfte im Rahmen der Rennen tätig sein wollen, kön-
nen sich bei der Gemeinde Odenthal – Geschäftsbereich III –, 
Herrn Koch (Tel. 02202/710-160) oder 
Frau Schwarz (Tel. 02202/710-167) melden.
Für die Helfer werden ein „Rund um Köln“- Shirt, ein „Rund 
um Köln“-Cap und Freikarten für das Freizeitbad CaLevornia 
zur Verfügung gestellt.

Weitere Hinweise finden Sie im Internet unter 
www.rundumköln.de 

Bergischer Wanderbus startet 
in die neue Saison

Der Bergische Wanderbus (Linie 267) startet am Samstag, 
17.März in seine nunmehr neunte Saison. Er erfreut sich all-
jährlich wachsender Beliebtheit. Der Wanderbus verkehrt in 
diesem Jahr bis zum 01. November 2018 an den Wochenen-
den und Feiertagen, sowie an drei Brückentagen (Montag, 30. 
April, Freitag, 11. Mai und Freitag, 01. Juni) zwischen Odenthal 
und Wermelskirchen und verbindet somit vielfältige Sehens-
würdigkeiten und bringt Sie zu Ausgangspunkten für unzäh-
lige Wanderrouten. 
Der aktuelle Fahrplan liegt dieser Ausgabe des Amtsblattes 
bei. Sollte dies nicht der Fall sein, finden Sie den Miniflyer 
auch im Vorraum des Bürgerbüros an der Bergisch-Gladbach-
er-Straße 2 und im i-Punkt Altenberg, Eugen-Heinen-Platz 2.

Kontakt und Infos: i-Punkt Altenberg, Tel. 02174/419950 und 
www.dasbergische.de

WIRTSCHAFT

Im ersten Quartal 2018 starteten 2 neue Gewerbebetriebe.  
Die Gemeinde Odenthal freut sich sehr darüber, dass 2 Un-
ternehmerinnen mit Ihren Läden das lokale Angebot berei-
chern.
Wir wünschen beiden Ladeninhaberinnen und ihren Teams 
einen guten Start, wirtschaftlichen Erfolg und viele freund- 
liche Kundinnen und Kunden:

Die Festtagswerkstatt

Sie sind auf der Suche nach ausgefallenen, pfiffigen Ge-
schenk- oder Deko-Ideen für jede Gelegenheit?  Dann sind sie 
bei uns genau richtig!                                                                                       
Seit dem 1. Februar kann man in der Festtagswerkstatt  in der 
Altenberger-Dom-Str. 18 stöbern, entdecken oder sich ein-
fach nur inspirieren lassen. 
Junge Labels und frisches Design kombinieren wir mit be-
währten Marken, exklusiven Papetrie-Artikeln und besonde-
ren Geschenkideen.
Neben Deko - Ideen , Verpackung, Ballons, Wohnaccessoires 
und besonderen Geschenken liegt der Schwerpunkt auf der 
Festgestaltung. Tischdekoration z.B. zur Hochzeit, Taufe,  
Kommunion, Konfirmation, Geburtstag, Jubiläen und Partys. 
Von fröhlich-bunt über flippig-ausgefallen bis hin zu glanz-
voll-festlich gestalten wir Ihre Feiern und Events nach ihren 
Vorstellungen. Kommen Sie vorbei oder machen Sie einen 
unverbindlichen Beratungstermin unter 02202 / 24 29 130. 

Die Festtagswerkstatt
Gabi Brisch,  Altenberger-Dom-Str. 18, 51519 Odenthal                                             
Öffnungszeiten:  
Montag bis Freitag von 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr 
und von 15.00 Uhr bis 18.30 Uhr                                                                                                      
Samstag von 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr

„contraste“...unser Name ist Programm

Wer auf der Suche nach dem „Besonderen“ ist, ist hier ge-
nau richtig. Unser Name ist Programm und so trifft Stoff 
auf Stein, Glas, Holz, Edelstahl und Leder. Es begegnen sich 
schwarz und weiß auf Augenhöhe. Sie suchen ein Geschenk 
oder etwas für die eigene Wohnung, kommen Sie vorbei und 
lassen Sie sich inspirieren. Nette Beratung und eine wohn-
liche Atmosphäre stehen bei uns an erster Stelle. contraste 
steht für ausgefallene, saisonale Dekoration, Geschenkide-
en, Schmuck, Taschen, Uhren und Mode. Ständig gibt es hier 
neue Dinge zu entdecken. In unserer eigenen kleinen Beton-
werkstatt entstehen vom Möbelknauf bis hin zum Eierbecher 
viele schöne Unikate. 

Wir freuen uns schon jetzt über Ihren Besuch in Odenthal- 
Voiswinkel in der St.-Engelbert-Str. 7. 
Unsere Öffnungszeiten sind jeden Donnerstag von 10 bis 13 
Uhr 30, jeden Freitag von 10 bis 13 Uhr 30 und 15 bis 19 Uhr, 
sowie jeden Samstag von 10 bis 14 Uhr und eigene Parkplät-
ze direkt vorm Ladenlokal stehen unseren Gästen zur Verfü-
gung. Herzliche Grüße Ihr contraste-Team

Viel zu schade, als dass es keiner weiß!
Im Caritas Familienzentrum Odenthal hagelt es Jubiläen!
Am 01.11.2017 feierten Doris Mykita (in der „Kleinen alters-
gemischten Gruppe“ als Kinderkrankenschwester tätig) und
 Elli Cwik (in der Regelkindergartengruppe als Erzieherin tätig) 
Ihr 25-stes Dienstjubiläum in unserem Kindergarten.
Die Kinder, Eltern und Kolleginnen gratulierten von Herzen 
den Jubilaren, die beide mit ihrer Arbeit, die sie mit viel Herz 
und Seele ausüben, nicht aus der Kindertagesstätte wegzu-
denken wären.

Von links: Frau Doris Mykita, Frau Elisabeth Cwik, Frau Renate Otto
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Aber damit nicht genug! 
Am 01.02.2018 feierte die Leiterin der Einrichtung, Frau Rena-
te Otto, ebenfalls ihr 25-igstes Jubiläum in diesem Haus. Auch 
Frau Otto ist unermüdlich für die Belange von Familien, deren 
Kinder und Eltern im Einsatz.
Wir danken allen 3 Kolleginnen von Herzen dafür, dass wir mit 
ihnen zusammenarbeiten dürfen. 
Danke für 100000 inspirierende Gedanken, für 100000 krea-
tive Ideen, für 100000 liebevolle Momente mit den Kindern, 
für 100000 lustige Momente, für 100000 freundschaftliche Ge-
spräche, … für euch 3!

„Stadtansichten: Köln – New York“
Vernissage im CMS Pflegewohnstift 
St. Pankratius

Zur zweiten Vernissage in diesem Jahr lud die Leitung des CMS 
Pflegewohnstift St. Pankratius in das hauseigene Fortbildungs-
zentrum ein. Unter dem Titel „Stadtansichten: Köln - New York“  
wurde die Ausstellung der beiden Künstlerinnen Erika Heins-
berg und Margit Reckenthäler eröffnet. 
Mit großem Interesse lauschten die Bewohnerinnen und Be-
wohner des Hauses den Ausführungen der beiden Malerin-
nen, u.a. über die Motive und Anlässe sowie die Techniken 
der einzelnen Acrylbilder. Einige ausgewählte Werke wurden 
durch die Reihen gereicht, so dass die Anwesenden den Kunst-
werken ganz nahe kamen und diese auch erfühlen konnten.  
Dezente Klaviermusik, dargeboten von Willi Farnung, unter-
strich die feierliche Atmosphäre. Nicht zuletzt sorgte die haus-
eigene Küche mit Kanapees dafür, dass auch der kulinarische 
Aspekt nicht zu kurz kam.
Bis 13. April 2018 haben alle Kunstliebhaber die Möglichkeit, 
sich die Gemälde im Haus anzuschauen. Die Bilder sind  so-
wohl im Erdgeschoss als auch auf den beiden Wohnbereichen 
des CMS Pflegewohnstift, Altenberger-Dom-Str. 19, ausgestellt. 

Ganz nah an den Kunstwerken konnten diese auch erfühlt werden

Sieben auf einen Streich

Kürten/Wipperfürth. Mit Bestehen der mündlichen Prüfung 
gibt es bei der Volksbank Berg eG ab sofort sieben Auszubil-
dende weniger. Lara Ferrenberg, Gereon Koch, Julia Matthias, 

Celina Tillmann, Laura Tietze, David Förster und Florian Or-
bach tragen nun den Titel der Bankkauffrau und des Bankkauf-
manns. Sie haben alle Bestandteile der Ausbildung erfolgreich 
gemeistert. Damit gehen zweieinhalb Jahre Ausbildung positiv 
zu Ende. Die Vorstandsmitglieder Franz-Günter Fehling,  Chris-
toph Gubert und Helmut Vilmar gratulierten ganz herzlich. 
Auch die Ausbilderinnen Rachel Decker Nicole Höller freuen 
sich sehr über den Meilenstein ihrer Schützlinge! Im nahtlo-
sen Übergang übernehmen die neuen Banker Verantwortung 
in verschiedenen Abteilungen. Julia Matthias und Gereon Koch 
werden am KundenService und im KundenServiceCenter ein-
gesetzt. David Förster unterstützt die IT- und Orga-Abteilung. 
Lara Ferrenberg und Florian Orbach arbeiten im MarktSer-
viceCenter. Laura Tietze befindet sich noch im Dualen Studium 
und wird in verschiedenen Abteilungen eingesetzt. Celina Till-
mann stellt sich neuen Herausforderungen in einem anderen 
Unternehmen. Für Interessenten an einer Ausbildung im Hau-
se der Volksbank Berg eG  ist jetzt genau der richtige Zeitpunkt 
sich zu bewerben. Bewerbungsunterlagen können bis Ende 
Februar eingereicht werden: Volksbank Berg eG, Frau Rachel 
Decker, Hochstraße 38, 51688 Wipperfürth. Infos gibt’s auf der 
Internetseite der Bank www.volksbank-berg.de oder bei Fra-
gen einfach mit der Ausbilderin Rachel Decker Kontakt aufneh-
men. Entweder per E-Mail:  rachel.decker@volksbank-berg.de 
oder per Telefon: 02267 682-141.

Auszubildende und Vorstand der Volksbank Berg freuen sich über die 
bestandene Prüfung.
 

Erfolgreicher Kurs setzt sich fort

Die Volksbank Berg eG setzt den erfolgreichen Kurs der bei-
den Ursprungshäuser nach der Fusion fort – Optimismus für 
2018.
Kürten/Wipperfürth. Die Volksbank Berg eG setzt ihren Er-
folgskurs weiter fort. Die Herausforderungen im Zuge der Fu-
sion haben die Mitarbeiter somit bestens gemeistert. Und die 
Zahlen entwickelten sich ebenso positiv wie die Bewältigung 
der Fusion. Dies gaben die Vorstandsmitglieder Christoph Gu-
bert, Franz-Günter Fehling, Helmut Vilmar und Volker Wabnitz 
in der Pressekonferenz Mitte Februar 2018 bekannt. „Rund 
50.000 Privat- und Firmenkunden setzen in Vermögens- und 
Finanzierungsfragen auf die Beratungsleistung der Volksbank 
Berg. „Ich freue mich über dieses Vertrauen in unsere regional 
verankerte, mitgliederorientierte Bank“, sagt Volker Wabnitz. 
Zum Jahresende 2017 betrug das gesamte Kreditvolumen der 

Volksbank Berg 954 Millionen Euro und damit 46 Millionen Euro 
mehr als im Vorjahr. Als Erfolgsfaktoren beurteilten die Genos-
senschaftsbanker die sehr individuelle Beratung, das persönli-
che Vertrauensverhältnis zwischen Beratern und Kunden und 
die sehr gute Kenntnis der Region. Dem gewachsenen Kredit-
volumen steht dementsprechend ein Zuwachs des Kundenan-
lagevolumens um rund 58 Mio. Euro auf 1.372 Mio. Euro ge-
genüber. „Besonders bemerkenswert ist auch die Entwicklung 
im Wertpapiergeschäft“, so Volker Wabnitz. Zum 31. Dezember 
2017 betrug das betreute Depotvolumen und Unionvolumen 
insgesamt 450 Mio. Euro. Dividenden sind laut Wabnitz eine 
echte Alternative zu den aktuellen Tiefzinsen. Entsprechend 
der Entwicklung der Einlagen und Kredite kletterte auch die 
Bilanzsumme nach oben. Zum 31. Dezember 2017 lag diese 
vorläufig bei 1.130 Millionen Euro. Auch der Immobilienservice 
der Volksbank Berg eG  vermeldet ein erfolgreiches Jahr 2017. 
116 Verkehrswertermittlungen, 62 Vermietungen und 97 Im-
mobilienvermittlungen mit einem Kaufpreisvolumen von über 
33 Mio. Euro wurden 2017 umgesetzt. Als regional verwurzel-
tes, mittelständisches Unternehmen in der Region unterstütz-
te die Bank erneut viele gemeinnützige Projekte aus den Berei-
chen Jugend, Kultur, Sport, Bildung und Soziales mit 186.000 
Euro. Zusätzlich verwirklichten fünf Vereine im vergangenen 
Jahr ihre Projekte über die Crowdfunding Plattform der Bank 
und sammelten dort insgesamt 18.175 Euro. Getragen wird 
die Volksbank Berg von 19.871 Mitgliedern. An die heimische 
Wirtschaft vergab sie Aufträge in Höhe von über 2,3 Mio. Euro. 
Bund, Länder und Kommunen erhielten Steuerzahlungen von 
3,4 Mio. Euro. Die 232 Mitarbeiter unterstützen mit einer Kauf-

kraft von 6,75 Mio. Euro ebenfalls die heimische Wirtschaft.  
Einer der Gründe der Fusion zur Volksbank Berg war die Bewäl-
tigung der immer steigenden Regularien. „Kundenorientierte, 
verantwortungsvolle Beratung wird bei uns seit jeher prakti-
ziert“, betont Christoph Gubert und bedauert, dass die EU die 
Genossenschaftsbanken mit allen anderen Instituten über ei-
nen Kamm schert. Die Volksbank Berg bleibt auch im Bereich 
der Mobile Apps und den neuesten Bezahlsystemen im Trend. 
Vom Banking über Zahlungsverkehr, Vermögensverwaltung, 
Liquidität und Immobilien, bietet die Gruppe ein umfassendes 
Spektrum an mobilen Leistungen. Mit der Bezahlfunktion per 
Smartphone (mit der digitalen Bankkarte) werden spätestens 
ab Dezember 2019 alle Genossenschaftsbanken die digitalen 
Bankkarten anbieten. „Die Volksbank Berg eG ist hervorragend 
aufgestellt und versteht sich als Wirtschaftsmotor. Wir sind 
daher optimistisch, dass es in unserem strukturstarken Rhei-
nisch-Bergischen und Oberbergischen Kreis und bei unserer 
Bank auch 2018 fortgesetztes Wachstum geben wird“, prog-
nostizierte Christoph Gubert abschließend.

Foto (Volksbank / Egbert Peplinski): v.l. Franz-Günter Fehling, Chris-
toph Gubert, Volker Wabnitz, Helmut Vilmar

Vorbildliche Treue der Mitglieder 
Volksbank Berg eG ehrt Jubilare für über 50 Jahre Mitglied-
schaft.
Kürten/Wipperfürth. Der Vorstand der Volksbank Berg hat 
im Rahmen des Reinoldusfestes in Lindlar die Jubilare 2017 
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der ehemaligen Volksbank Wipperfürth-Lindlar für 50 Jahre 
Mitgliedschaft geehrt. Vor der Aufführung der Theatergemein-
schaft der St. Reinoldus Steinhauergilde begrüßte Bankvor-
stand Franz-Günter Fehling, auch im Namen seiner Vorstands-
kollegen Christoph Gubert, Helmut Vilmar und Volker Wabnitz, 
die Gäste in einem feierlichen Rahmen. Mit einer Urkunde 
und einem Buchgeschenk wurden geehrt: Bernd Dohr, Viktor 
Eck, Maria Gallus, Heinz Goller, Karl-Heinz Kemmerich, Guen-
ter Kopner, Paul Hermann Kremer, Helmut Kremer, Manfred 
Preissler, Ludwig Scherer, Heribert Steinbach und Manfred 
Stüttem. Auch Jubilare 2017 der ehemaligen Raiffeisenbank 
Kürten-Odenthal folgten der Einladung: Hans Bunzel, Theodor 
Junker, Hermann Kaltenbach, Otto Mörsberger und Alfred Mül-
ler. Sie erhielten bereits im vergangenen Jahr für ihre 50jährige 
Mitgliedschaft in Kürten eine Auszeichnung. Franz-Günter Feh-
ling begrüßte zur Veranstaltung außerdem einige Vertreter aus 
dem Aufsichtsrat der Bank und den Bundestagsabgeordneten 
Dr. Hermann-Josef Tebroke mit seiner Frau Sabine. Dann zog 
das Stück „Kaviar trifft Currywurst“ die Besucher in ihren Bann. 
Und zur Pause wünschten die Bankvorstände einen guten Ap-
petit – natürlich nicht zu Kaviar und Currywurst, sondern zum 
traditionellen Rheinischen Sauerbraten.

Fünf mal tausend Euro gespendet
Vorstand und Mitarbeiter der Volksbank Berg verzichten auf 
Weihnachtsgeschenke sowie Weihnachtsbriefe und unter-
stützen stattdessen fünf Vereine im Geschäftsgebiet.
Kürten/Wipperfürth. Auch nach der Fusion wird die Tradi-
tion der ehemaligen Raiffeisenbank Kürten-Odenthal und 
Volksbank Wipperfürth-Lindlar in der neuen Volksbank Berg 
eG fortgesetzt. In beiden Häusern wurde und wird weiterhin 
auf Weihnachtsgeschenke und Weihnachtsbriefe verzichtet. 
Stattdessen freuen sich Vereine aus fünf Gemeinden über die 
Spende von je 1.000 Euro. Wer das Geld erhält, entschieden 
die Kollegen aus dem jeweiligen Geschäftsbereichen in Kür-
ten, Lindlar, Odenthal, Schildgen und Wipperfürth. Pünktlich 
vor Weihnachten fand nun die Übergabe in Kürten statt. Die 
Vorstandsmitglieder der Bank Christoph Gubert (Foto rechts) 
und Helmut Vilmar (Foto links) übergaben die Spende an 

•	 Kürtener Tafel e. V. (Erika Berscheid - Vorsitzende und 
	 Beatrix Möder – stellvertretende Vorsitzende) Kürten

•	 Lindlar verbindet e. V. (Wolfgang Schröder – 1. Vorsitzender) 
	 Lindlar 

•	 Verein zur Förderung der Kultur in Odenthal e. V. („Projekt: 
	 Thalfahrt“)  (Bernd Breuer – stellvertr. Vorsitzender und 
	 Ulrich Weber - Jugendbeauftragter) Odenthal 

•	 Caritas Verband Rheinisch-Bergischer Kreis für KiTa Katter-
	 bach (Andreas Hack- Koordinator Kindertagesstätten) Schildgen 

•	 Ökumenische Initiative e. V. (für den Mittagstisch „Futtern 
	 wie bei Muttern“) (Peter Hennecke – Vorsitzender und 		
	 Monika Brink vom Mittagstisch). Wipperfürth

RAT UND VERWALTUNG

Bürgersprechstunden 
Bürgermeister Lennerts vor Ort
Die Bürgersprechstunden des Bürgermeisters Robert Len-
nerts im II. Quartal 2018 finden an folgenden Terminen statt:

KGS Burg Berge, Blecher	 KGS Eikamp
Montag, den 16.04.2018	 Montag, den 28.05.2018
18:00-20:00 Uhr	 18:00-20:00 Uhr

Rathaus – 	 KGS Voiswinkel
Büro des Bürgermeisters	 Montag, den 07.06.2018
Dienstag, den 15.05.2018	 18:00-20:00 Uhr
10:00-12:00 Uhr 

Verbundschule Odenthal-Neschen
Standort Neschen 	
Dienstag, den 25.06.2018		
18:00-20:00 Uhr

Um Wartezeiten zu vermeiden, wird um verbindliche 
Anmeldung unter Tel. 02202-710 101 gebeten. 

Wie kommt das Amtsblatt in den 
Briefkasten?

Bis zum jeweiligen Redaktionsschluss trudeln zahlreiche 
Artikel und Anzeigen im Rathaus ein. Hier wird gesichtet, 
manchmal gekürzt, passende Bildunterschriften erstellt 
und in die richtige Rubrik einsortiert. Nach der Bearbei-
tung durch eine professionelle Grafikerin, die alles schön 
und bunt zusammen stellt und dafür sorgt, dass die Optik 
stimmt, folgt eine Korrekturrunde. Alle rathausinternen 
Redakteure schauen noch mal, ob ihr Artikel korrekt wie-
dergegeben wird. Ist alles ok, erfolgt zeitnah die Druck-
freigabe. Die Druckerei liefert am Erscheinungstag die fri-
schen Amtsblätter portioniert im Rathaus an. Hier wirbelt 
dann das Hausmeisterteam und stellt die Beilagen zusam-
men. Manchmal erhalten Sie mehrere davon, beispielswei-
se das Programmheft der VHS oder den Abfallkalender. 
Auch mit dieser Ausgabe erhalten Sie verschiedene Beile-
ger.  Am gleichen Tag fahren Mütter und Väter am Rathaus 
vor und laden die Berge an Papier in den Kofferraum. Die 
Zusteller, die dafür sorgen, dass nun binnen 5 Tagen das 
Amtsblatt in Ihrem Briefkasten landet, sind allesamt Schü-

lerinnen und Schüler aus Odenthal im Alter von 15-18 Jah-
ren. Jeder hat seinen eigenen Bezirk, den er  betreut.  Der  
größte Bezirk liegt in Voiswinkel. Hier müssen 1210 Exem-
plare verteilt werden. Der kleinste Bezirk ist Hüttchen mit 
235 Briefkästen, die gefüllt werden.
Ab und zu kommt es durch BürgerInnen zu Nachfragen, 
da sie kein Exemplar im Briefkasten vorfinden. Bitte haben 
Sie Verständnis für unsere jungen Austeiler. Sie zeichnen 
sich alle durch große Sorgfalt aus und manche betreuen 
ihre Bezirke auch schon über eine lange Zeit. Manchmal 
ist der Briefkasten schwer zu finden oder Häuser liegen 
in 2. Reihe. Sollten Sie also tatsächlich einmal übersehen 
worden sein, können Sie sich natürlich gerne ein Exemplar 
im Rathaus oder auch im Prospektständer des Bürgerbü-
ros abholen.
Die Zeit vom Redaktionsschluss bis zum Erscheinen ist mit 
rund vier Wochen lang bemessen, aber der oben beschrie-
bene Ablauf zeigt, dass viele Personen daran mitwirken, 
um Ihnen rund 4 mal im Jahr ein buntes und informatives 
Heft zusammen zu stellen. 
Ganz besonderer Dank gebührt dabei unseren zahlrei-
chen Austeilern, die bei Wind und Wetter ihren Dienst tun.
Möchten Sie selbst einen Artikel oder eine Anzeige im 
nächsten Amtsblatt schalten, dann mailen Sie uns gerne 
an: amtsblatt@odenthal.de
Weitere Hinweise und Hilfen hierzu finden Sie auf Seite 39.

Gemeindeentwicklungsstrategie – 
Bürgerbeteiligung in 6 Teilraumver-
anstaltungen

Die aktuell in Erarbeitung befindliche Gemeindeentwicklungs-
strategie soll, wie bereits berichtet, einen Orientierungsrah-
men mit Zielen und Maßnahmen für die zukünftige Entwick-
lung Odenthals bieten.
In den Erarbeitungsprozess wird neben der Politik und der 
Verwaltung die Bürgerschaft intensiv mit einbezogen. Hier-
zu hat am 13. November 2017 eine öffentliche Auftaktveran-
staltung stattgefunden, an welcher die Odenthaler Bürger/
innen teilgenommen haben, um ihre Ideen für Odenthal 
2030 zu formulieren. Die Themen der Veranstaltung waren: 
Wohnen, Ortskerne / Identität / Baukultur, Versorgung und 
Daseinsvorsorge, Wirtschaft, Mobilität, Tourismus / Naher-
holung / Umwelt / Ressourcen.
Die Odenthaler Jugendlichen hatten am Vormittag des 13. 
November im Rahmen eines Schulprojektes die Möglichkeit, 
ihre Ideen für  die Zukunft in Odenthal zu formulieren.
Die ersten Konzeptansätze aus diesen Veranstaltungen wur-
den von dem die Strategie  begleitenden Planungsbüro post 
welters + partner erarbeitet und in den Ortsteilveranstaltun-
gen zur Diskussion gestellt.
Die Ortsteilveranstaltungen für Odenthal-Mitte und Osenau 
am 05.03., für Voiswinkel am 07.03., für Blecher, Holz, Er-
berich und Glöbusch am 12.03., Eikamp, Altehufe / Grünen-
bäumchen und Schallemich am 15.03., Oberodenthal und 
Scherfbachtal am 19.03. und für Altenberg am 21.03.2018 
waren sehr gut besucht und es wurden jeweils in wechseln-
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den Gruppen Themen wie z.B. Flächen/Wohnen, Mobilität 
und öffentlicher Raum/Ortsmitte intensiv besprochen und 
diskutiert.
Diese Ergebnisse werden zurzeit durch das Büro post wel-
ters + partner ausgewertet und eingearbeitet.
Im Sommer, zum Ende des Prozesses, wird es eine Ab-
schlussveranstaltung geben, in der die erarbeiteten Er-
gebnisse der Odenthaler Bürgerschaft vorgestellt werden, 
bevor es in die Umsetzungsphase geht. In der Umsetzungs-
phase wiederum, werden die Bürgerinnen und Bürger bei 
den weiteren Planungen, wie z.B. dem Flächennutzungs-
plan, den Bebauungsplänen, den Konzepten für öffentliche 
Räume etc. beteiligt werden.
Nähere Informationen zu den geplanten Veranstaltungen 
entnehmen Sie bitte der Homepage der Gemeinde Oden-
thal www.odenthal.de.
Fragen und Anregungen nimmt gerne Frau Sandra Wirn- 
harter, Koordinatorin des Projektes bei der Gemeinde 
Odenthal, unter 02202/710-110 oder wirnharter@odenthal.de  
entgegen.

Breitbandversorgung in Odenthal
Deutsche Glasfaser

Die Gemeinde Odenthal hat mit dem Unternehmen Deutsche 
Glasfaser einen Kooperationsvertrag zum flächendeckenden 
Ausbau des Gemeindegebietes mit einem Glasfasernetz  ge-
schlossen.

Zur Realisierung des ersten Ausbaugebietes führt das Unter-
nehmen derzeit die Vermarktung in den Ortsteilen Altenberg, 
Blecher, Erberich, Holz, Glöbusch, Küchenberg, Voiswinkel, 
Odenthal und Osenau durch. 
Um den Ausbau dieses zukunftsweisenden  Glasfasernetzes 
zu realisieren, ist ein Abschluss  einer ausreichenden Anzahl 
an Vorverträgen notwendig. Im Rahmen der Nachfragebün-
delung (bis 16.04.2018) sind mindestens 40 % der Haushalte 
für die Beauftragung des  Glasfaseranschlusses entschei-
dend. Erst danach kann das Glasfasernetz ausgebaut werden.
Das Glasfasernetz bietet die Möglichkeit, von allen künftigen 
Entwicklungen zu profitieren.
Die Übertragungsraten reichen von 100 Mbit’s bis 1000 
Mbit’s, und zwar im Down- und Upload. Eine stabile und 
leistungsstarke Glasfaserleitung wird bis ins Haus verlegt. 
Mit einer reinen Glasfaserleitung bis in die Wohneinheit teilt 
man sich nicht mehr die Bandbreite mit den Nachbarn; so-
mit erhält jeder auch seine gebuchte Leistung. Die Verlegung 
der Leitungen erfolgt in reduzierter Tiefe (Microtrenching) im 
Straßenrandbereich. Die Zuleitung zum Haus erfolgt durch 
eine kleine Bohrung.
Bei Vertragsabschluss während der Nachfragebündelung 
ist der Anschluss (mind. 750 €) kostenlos.  Die weiteren Ge-
bühren hängen von dem individuell gebuchten Produkt ab. 
Die Mindestvertragszeit beträgt 24 Monate und beginnt mit 
Fertigstellung des Glasfaseranschlusses. Die Grundgebühr 
ist in den ersten 12 Monaten reduziert.  Es entstehen keine 
doppelten Kosten. Ihr Vertrag wird erst kostenpflichtig, wenn 
der Vertrag mit dem anderen Anbieter beendet ist (max. 12 
Monate). 
Die bisherigen Gespräche des Unternehmens „Deutsche 
Glasfaser“ mit der Gemeinde, den Vereinen und Bürgern/ 
innen aus den verschiedenen Ortsteilen waren alle durchaus 
positiv. Viele haben aber noch zahlreiche Fragen, bevor sie 
sich dazu entschließen, das Netz der Zukunft in ihr Haus zu 
lassen. Diese Fragen werden selbstverständlich gerne in den 
beiden Servicepunkten in Blecher und Voiswinkel von den 
entsprechenden Beratern beantwortet. 

• Blecher, Hauptstr. 36 
• Voiswinkel, Odenthaler Str. 54 

Öffnungszeiten: Do. + Fr. 14:00 - 19:00 Uhr 
und Sa. 10:00 - 14:00 Uhr. 

 Hausmeisterdienste
 Reinigung von Dach- 

und Bodenrinnen

 Garten- und  
Landschaftspflege

 Renovierungen

André Mathies
Telefon 0 22 02/29 89 532

info@konzept-immobilienpflege.de
www.konzept-immobilienpflege.de

Landrat ehrt verdiente Bürgerinnen 
und Bürger aus dem Rheinisch-Bergi-
schen Kreis
Rheinisch-Bergischer Kreis. „Sie sind der Klebstoff, der die Ge-
sellschaft zusammenhält“ - mit diesem Bild verdeutlichte Land-
rat Stephan Santelmann die besonders wichtige Rolle des
Ehrenamts bei der diesjährigen Ehrung verdienter Bürgerinnen 
und Bürger. Insgesamt 18 Personen wurden für ihr langjähriges 
und herausragendes Engagement im kulturellen und sozialen 
Bereich ausgezeichnet. Die Themenfelder, in denen sie sich 
einbringen, sind dabei sehr vielfältig: der Einsatz für Senioren; 
Kinder und Jugendliche oder geflüchtete Menschen, das En-
gagement im Karneval, in der Musik oder bei den Landfrauen, 
oder aber der Einsatz für die Weiterentwicklung und einen gu-
ten Zusammenhalt innerhalb der Ortschaften. „Sie alle setzen 
sich mit tiefer Überzeugung, Herzblut und Leidenschaft für die 
gute Sache ein, suchen nach Lösungen und bewirken durch Ihr 
Tun Großartiges. Damit sind die Vorbild für andere und dafür 
gebührt Ihnen mein großer Respekt“, dankte der Landrat den 
Ehrenamtlern. Als Zeichen der Anerkennung überreichte er ih-
nen im Rahmen einer Feierstunde im Kreishaus die goldene Eh-
rennadel sowie eine Urkunde.

Foto: 4.v.links stellv. Bürgermeisterin Frau Michalski-Tang freut sich 
mit den Geehrten, 5.v.links Bärbel Bosbach, 7.v.links Georg Heimbach, 
ganz rechts Landrat Stephan Santelmann

Der Großteil der Ehrenamtler engagiert sich im eigenen Wohn-
ort. Ein Kriterium für die Auszeichnung ist es, dass das Engage-
ment im Gebiet des Rheinisch-Bergischen Kreises liegt.
Eine weitere Bedingung für den Erhalt der Ehrennadel ist eine 
mindestens zehnjährige ehrenamtliche Tätigkeit. Die genauen 
Kriterien finden Sie auf der Homepage des Kreises, 
www.rbk-direkt.de, unter dem Stichwort Ehrung verdienter  
Bürger. Vorschläge können jeweils bis zum 15. August an das 
Referat für Presse und Kommunikation eingereicht werden 
(pressestelle@rbk-online.de). In diesem Jahr engagierten sich  
die Geehrten in folgenden Orten:

Bergisch Gladbach: Heide Harhammer, Heribert Rücker
Burscheid: Gottfried Busch, Dr. Inge Hiller, Barbara Schaaf
Kürten: Alois Thomé, Prof. Dieter Prinz
Leichlingen: Petra und Rüdiger Hagedorn
Odenthal: Bärbel Bosbach, Georg Heimbach

Overath: Jürgen Becker
Rösrath: Karl Bilek, Christine Schiffer, Hannelore Gräfin zu 
Stolberg-Wernigerode, Iris Büttner
Wermelskirchen: Heinz-Otto Kotter, Rudolf Preyer

Neuauflage 
vom „Tag des offenen Odenthals“

Am 24. Juni findet dieses Jahr eine Neuauflage des vor 2  
Jahren überaus erfolgreich veranstalteten „Tag des offenen 
Odenthals“ statt. In der Zeit von 11:30 Uhr bis 18:00 Uhr 
möchte sich Odenthal einmal mehr als aktive und lebendige 
Gemeinde präsentieren. Von 12:00 Uhr bis 17:00 Uhr öffnen 
auch die ansässigen Gewerbebetriebe. Der Bereich wird wie-
der ums Rathaus herum und von Esso- bis zur Araltankstelle 
geplant. Wir freuen uns über zahlreiche Besucher – Sie sind 
jetzt schon herzlich eingeladen! Gerne können Sie den Tag 
auch aktiv mitgestalten: Bringen Sie sich mit Ihren Vereinen, 
Ihren Hobbies, Ihren Initiativen ein und werden Sie ein Teil 
des offenen Odenthals. Diese Einladung richtet sich gleich-
falls an die Kindergärten, die Schulen, die politischen Gremi-
en, die Odenthaler Firmen und Dienstleister sowie alle Grup-
pen und Vereine, die sich präsentieren möchten. 
Wenn Sie Fragen haben, wenden Sie sich gerne an uns per 
mail: Veranstaltungen@odenthal.de oder per Telefon unter 
02202-710-101 und -103. Wir helfen gerne und stehen Ihnen 
mit Rat und Tat zur Verfügung.
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Opernring – 
mit der Gemeinde zur Oper Köln

Auch dieses Jahr bietet die Gemeinde Odenthal wieder das 
Abonnement für die Oper in Köln an. Mit Sonderbussen wer-
den Sie zu sieben verschiedenen Veranstaltungen direkt vor 
Ort gefahren und haben einen festen Sitzplatz. 
Der Veranstaltungskalender liegt uns noch nicht vor.

Sonderbusse: 
Die Sonderbusse berühren fast alle Bezirke in der Gemeinde 
Odenthal. Fahrroute und Haltestelle werden - wenn möglich 
- nach den Bedürfnissen der Mitfahrer eingerichtet. Auswär-
tige Interessenten kommen zu den Haltestellen an den Rou-
ten, die über Schildgen nach Köln führen oder es werden bei 
Bedarf zusätzliche Haltestellen eingerichtet. Die Höhe der 
Fahrtkosten richtet sich nach der Anzahl der Teilnehmer. 

Auskunft und Anmeldung: 
Gemeinde Odenthal im Rathaus Odenthal, Altenberger- 
Dom-Str. 31. 
Ihre Ansprechpartnerin: Frau Lagemann
Tel.: 02202 / 710 113, Fax: 02202 / 710 190
E-Mail: standesamt@odenthal.de 

Wochentags-Abo Groß (WoG) der Bühnen Köln

Preisgruppe	   1	   2	   3	   4	   5
Preis €		  393,-	 322,-	 266,-	 237,-	 195,-

Rathaussturm

Was passiert eigentlich bei einem Rathaussturm? Jedes 
Jahr am Karnevalswochenende lesen Sie vielleicht die schö-
nen Artikel darüber in Ihrer Tageszeitung. Die Rathäuser 
der Gemeinden des Rheinisch-Bergischen Kreises werden 
gestürmt. Bunte Bilder zeigen, wie sich die Bürgermeister 
gegen das närrisches Volk verteidigen. Die Übernahme der 
Macht in den Rathäusern erfolgt durch die Dreigestirne. 
Auch in Odenthal findet seit vielen Jahren der Rathaus-
sturm am Weiberfastnachtstag statt. Passend zum diesjäh-
rigen Motto „Glasfaser bis in die letzten Ecken, in Ohnder 
und für alle Jecken“ war die Rathaustüre durch ein großes 
Netz mit vielen Glasfaserkabeln gesichert. Tatkräftige Un-
terstützung bei der Verteidigung des Rathauses erhielt 
der Bürgermeister von den Fraktionsvorsitzenden, Ange-
stellten der Verwaltung und geladenen Gästen. Um 11:11 
Uhr startete die wortreiche Streitrede, bei der sich Markus 
Wißkirchen als Sprecher der Jecken mit Bürgermeister Ro-
bert Lennerts verbal duellierte. Lange Rede – kurzer Sinn….
Widerstand war zwecklos, die Hürde der verriegelten Türe 
wurde rasch genommen und das Voiswinkler Kinderdrei-
gestirn eroberte im Sturm das Rathaus und hielt als erster 
den Schlüssel der Macht in den Händen. Der Bürgermeis-
ter ergriff die Flucht aus seinem Fenster und kletterte über 
eine Leiter zum närrischen Volk herab.
Alle Jecken wanderten anschließend gemeinsam ins Bür-
gerhaus, um den Sieg gebührend zu feiern. Markus Wißkir-
chen moderierte gemeinsam mit Bürgermeister Lennerts 
durch ein buntes Programm. Das Voiswinkler Kinderdrei-
gestirn mit Prinz Robin Zebandt, Jungfrau Annabelle Riotte 
und Bauer Ben Reimers sowie das Dreigestirn aus Obero-
denthal mit Prinz Heinz I. (Dr. Heinz-Hubert Fischer), Jung-
frau Ines (Ines Rümeler) und Bauer Jonny (Jonny Schmitz) 
feierten ausgiebig mit den vielen kostümierten Jecken aus 
ganz Odenthal. Die Tanzgruppen Voiswinkler Zunftfüchse, 
die Traumtänzer aus Blecher und das Gefolge des Obero-
denthaler Dreigestirns „Jeck Brothers“ bezauberten die Be-
sucher mit ihren Tänzen zu mitreißender Musik. Herr Len-
nerts verteilte an die zu Ehrenden Orden und freute sich 
über viele Bützchen. Der diesjährige Orden ist eine Hom-
mage an den 2017 verstorbenen Heinz Dübbert. Neben 
unzähligen ehrenamtlichen Aktivitäten, die Herr Dübbert 
für sein geliebtes Odenthal geleistet hat, war er viele Jahre 
treuer Köbes, der die Jecken bei den Rathausstürmen mit 
frischem Kölsch versorgt hat.
Dieses Jahr übernahm das vakante Amt dankenswerterwei-
se Bernd Breuer. In traditioneller Kluft bediente er die Fei-
ernden mit Getränken, die wieder einmal von Beate Guter-
mann, der Chefin des Restaurants Herzogenhof, gespendet 
wurden. 
Für einen wunderschönen Rathaussturm danken wir allen 
Aktiven, selbst Petrus schickte uns eine riesige Portion Son-
nenschein.
Vielleicht merken Sie sich den Termin im kommenden 
Jahr schon mal vor. Der nächste Rathaussturm kommt be-
stimmt.

Der Bürgermeister ergreift die
Flucht über den zweiten Rettungsweg

Das Dreigestirn aus Oberodenthal 

mit seinem Gefolge, die Jeck Brothers

Das Voiswinkler Kinderdreigestirn hält stolz den
Schlüssel der Macht in den Händen

Die Traumtänzer aus Blecher zeigen Ihre Tänze

Die Voiswinkler Zunftfüchse wollen hoch hinaus

Die Jecken versammeln sich vor dem Rathaus

Bürgermeister Lennerts schaut, 

was sich draußen vor dem Rathaus zusammen braut
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Stadtradeln 

ist eine Kampagne des Klima–Bündnis, dem größten 
Netzwerk von Städten, Gemeinden und Landkreisen zum 
Schutz des Weltklimas, welchem über 26 Länder in Europa 
angehören.

Gemeinsam mit den Nachbarkommunen im Rheinisch- 
Bergischen Kreis werden in der  Zeit vom 10.-30. Juni 2018 
möglichst viele gefahrene Fahrradkilometer gesammelt. 
Egal, ob auf dem Weg zur Arbeit oder in der Freizeit, egal 
ob Schulklassen, Vereine, Organisationen, Bürger - alle sind 
eingeladen mitzumachen!
Ziel der Kampagne ist es, eine nachhaltige und klimafreund-
liche Mobilität in der Kommune zu fördern! 
www.stadtradeln.de/home/
Stadtradeln ist als Wettbewerb gedacht, so dass mit Spaß 
und Begeisterung auf das Thema Radfahren aufmerksam 
gemacht wird.
•	 Die Hälfte, aller mit dem Auto zurück gelegten Strecken 
	 sind kürzer als 5 km. Ziele in dieser Entfernung können gut 
	 mit dem Rad erreicht werden. 
•	 Berufspendler könnten das Rad nutzen, um zur Arbeit zu 
	 fahren oder um an den ÖPNV anzuknüpfen.
Das Sammeln der Fahrradkilometer erfolgt in einer dreiwö-
chigen Aktionsphase über einen Online Radarkalender, ei-
ner Datenbank zur Erfassung der gefahrenen Radkilometer 
– mehr hierzu finden sie in Kürze auf der Homepage der Ge-
meinde Odenthal.

Taktverdichtung 

Zum Fahrplanwechsel am 10. Dezember 2017 startete der 
Rheinisch-Bergische Kreis, die wupsi und die RVK gemein-
sam eine Qualitätsoffensive für den ÖPNV
Auf insgesamt 30 Hauptlinien wurde ab diesem Stichtag der 
Takt verdichtet, in dem die Busse verkehren. Dies geschah 
vor allem zu den Hauptverkehrszeiten, die gleichzeitig auf 
den Zeitraum von 6 Uhr bis 21 Uhr ausgedehnt wurden. Auch 
die Anschlüsse an die Bahnlinien innerhalb und außerhalb 
des Kreisgebiets wurden optimiert. Mit der Qualitätsoffen-
sive tragen die Partner dem geänderten Mobilitätsverhalten 
der Bevölkerung Rechnung. So sollen mehr Menschen zum 
Umstieg auf den umweltfreundlichen ÖPNV animiert werden, 
um unter anderem die Verkehrsbelastung auf den Straßen 
des Kreises zu verringern. 1,5 Millionen Euro kostet das Paket 
pro Jahr. 
In der Gemeinde Odenthal profitieren die drei Hauptbuslinien:

Linie 212 
Lev.-Mitte – Schlebusch – Leimbacher Berg – Odenthal/Glö-
busch – Altenberg: 
In der Woche werden die unterschiedlichen Linienverläufe 
übersichtlicher gestaltet. Zwischen Leverkusen, Odenthal 
und Altenberg wird eine direkte Verbindung im einheitlichen 

60-Minutentakt angeboten. Die Relation von Leverkusen 
über Edelrath und Glöbusch nach Altenberg wird ebenfalls 
im 60-Minutentakt abgebildet. 

Linie  427 
Bergisch Gladbach – Eikamp – Bechen – Weiden – (Kürten – 
Olpe –) Wipperfürth:
In der Woche wird ein 20- Minutentakt zwischen Bergisch 
Gladbach und Bechen eingeführt. Zweimal pro Stunde wird 
Weiden angefahren, alle 60 Minuten auch Kürten und Olpe. 
Morgens und am Nachmittag werden einige Fahrten von/bis 
Wipperfürth gefahren, so dass sich dann auch für Weiden ein 
20-Minutentakt ergibt. Abends und am Wochenende wird ein 
60-Minutentakt zwischen Bergisch Gladbach und Kürten an-
geboten. 

Linie  434 
Bergisch Gladbach – Odenthal – Schildgen – Köln-Dünnwald 
– Köln-Mülheim: 
Von montags bis freitags wird der heutige Stundentakt zwi-
schen Bergisch Gladbach und Köln-Dünnwald (Haltestelle 
„Leuchterstraße“, KVB-Linie 4) auf einen 20-Minutentakt ver-
dichtet und bis 21 Uhr verlängert. Danach wird ein Stunden-
takt angeboten. Zwischen 7 und 8 Uhr werden alle Fahrten 
bis Köln-Mülheim, „Wiener Platz“ geführt, danach eine Fahrt 
pro Stunde. Am Wochenende wird ein Stundentakt angebo-
ten und bis Mitternacht ausgeweitet. Alle Fahrten enden in 
Köln-Dünnwald. 

Wohnungsangebot

Die Gemeinde Odenthal vermietet ab dem 01.05.2018, fol-
gende Wohnung im Haus Forststraße 2 in Odenthal:
1. OG mitte: 1 Zimmer, Küche, Diele, Bad, ein Kellerraum. 
Wohnfläche: 37,15 qm. Grundmiete 161,60 € zuzüglich Be-
triebskostenvorauszahlung von 60,00 € und Heizkostenvor-
auszahlung von 60,00 €, somit insgesamt monatlich zur Zeit 
zu zahlen 281,60 €
Es handelt sich um eine öffentlich geförderte Wohnung, für 
die ein entsprechender Wohnberechtigungsschein erforder-
lich ist. Interessenten melden sich bitte bei der Gemeindever-
waltung Odenthal, Geschäftsbereich III -Planen und Bauen-, 
Altenberger-Dom-Str. 29, Frau Wirtz , Tel: (0 22 02) 710-162 
oder per Email wirtz@odenthal.de

Wohnraumsituation geflüchteter 
Menschen in Odenthal

In den vergangenen Wochen bin ich mehrfach von Odentha-
ler Bürgerinnen und Bürgern darauf angesprochen worden, 
dass es ja nun gar keine Flüchtlinge mehr in Odenthal gebe.
Das lässt mich immer ein wenig schmunzeln, ist es doch ein 
Beweis für die gelungene Arbeit des Teams Asyl der Gemein-
deverwaltung in Kombination mit dem ehrenamtlichen Enga-
gement des AK-Asyl.

Dennoch hat sich die Gesamtanzahl der in Odenthal leben-
den Geflüchteten in den vergangenen eineinhalb Jahren 
kaum verändert. 

Immer noch leben mehr als 200 Menschen mit Fluchthin-
tergrund in unserer Gemeinde. Die allermeisten davon in 
gemeindlichen Unterkünften und das, obwohl sie eigentlich 
anerkannt sind, d.h. vom Gesetzgeber dazu berechtigt wären, 
einen privaten Wohnsitz zu beziehen.

Doch mit der langersehnten Anerkennung kam für die ge-
flüchteten Menschen auch gleichzeitig die  Wohnsitzauflage 
(§12a Absatz 5 AufenthG). Diese schreibt den Menschen vor, 
ihren Wohnsitz innerhalb der nächsten drei Jahre ausschließ-
lich in Odenthal beziehen zu dürfen.
Gerne möchten sie endlich, nach der Zeit der Flucht und dem 
teilweise jahrelangen Aufenthalt in den Flüchtlingsunterkünf-
ten, Privatsphäre haben und selbstbestimmt leben können.
Gerade für die Familien würde es einen großen Fortschritt 
bedeuten, wenn die Kinder, die sich mittlerweile hier in Kita 
und Schule etabliert und Freunde gefunden haben, diese 
auch einmal in ein „Zuhause“ einladen könnten. 

Das „Teil werden“ von einer Hausgemeinschaft, wieder Ver-
antwortung für den eigenen Haushalt übernehmen, sind Be-
dürfnisse, die den bei uns lebenden Geflüchteten schon seit 
Jahren versagt bleiben.

Sie können helfen!
Sollten Sie ein Appartement/eine Wohnung frei haben, spre-
chen Sie mich gerne an! Gemeinsam können wir klären, ob 
die Rahmenbedingungen (Miete, Nebenkosten, aber auch 
der ganz wichtige „Nasenfaktor“) für eine Vermietung Ihres 
Wohnraums passen.

Auch wenn die Menschen in privaten Wohnraum übergehen, 
werden sie von unserem Team Asyl und auch von ihren eh-
renamtlichen Begleitpersonen weiterbetreut. D.h. wir küm-
mern uns, sollte es  einmal Missverständnisse oder Probleme 
geben.

Ich denke es spricht für sich, dass die Mietverhältnisse, die 
vor zwei Jahren mit der Gemeindeverwaltung geschlossen 
wurden, nun alle in private Mietverhältnisse mit den mittler-
weile anerkannten Menschen gemündet sind!

Sie haben Wohnraum zu vermieten? 
Sie haben Fragen zur Vermietung an Geflüchtete?

Kontaktieren Sie mich gerne! 
Claudia Kruse
Integrationsbeauftragte Gemeinde Odenthal
02202 / 710-104
kruse@odenthal.de
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Liebe Odenthalerinnen & Odenthaler!
Herzlich begrüßen wir Sie auf unseren Seiten. Der Differenzie-
rungskurs Geschichte/Gesellschaft/Kultur der Klassen 9 bittet 
Sie heute um Mithilfe bei einer besonderen „Spurensuche“ in 
der Gemeinde Odenthal. Bitte beachten Sie den entsprechen-
den Aufruf unter „Angezettelt“. Wir wünschen allen Leserinnen 
und Lesern viel Freude bei der Lektüre und Frohe Ostern!

				    Ihr Redaktionsteam pr@go

Vorgestellt

Zwischen Kaffee und Kant
Philosophisches Café am GO

Tische, Kekse, Getränke, eine Leinwand und zwei Vortragende: 
Am 15.2. wurde das PZ unseres Schulzentrums von den Schüler_
innen des Philosophie-Kurses 9 kurzerhand in ein „Philosophi-
sches Café“ verwandelt. Das Prozedere ist international erprobt: 
Ein Redner eröffnet mit einem Vortrag und die Diskussion kann 
beginnen. Weltweit gibt es um die 1000 Philosophische Cafés, 
davon etwa 150 in Deutschland. Die Idee dahinter stammt von 
dem Franzosen Marc Sautet (1947-1998). Stephanie Luft, Leh-
rerin des Kurses und Initiatorin des Projektes, erzählt, dass sie 
mit ihren Schüler_innen schon früher Philosophische Cafés als 
„außerschulische Lernorte“ besucht habe. Über den Aufbau sagt 
sie: „Hier treffen sich Menschen und geraten in einen Austausch 
über die Grundfragen des Lebens, in einen Austausch von mehr 
oder weniger überzeugenden Argumenten, die sich auf mehr 
oder weniger treffende Beispiele stützen, um mehr oder weni-
ger voreilige Schlüsse zu ziehen.” Das besondere Interesse ihrer 
Schüler_innen, das den Rahmen des Unterrichts zuweilen ge-
sprengt habe, habe es sinnvoll erscheinen lassen, auch an der 
eigenen Schule Raum für einen solchen Austausch zu schaffen. 

Dieses Mal wurde zum Thema „Frau, Mann, beides – warum se-
hen wir nicht bunt?” diskutiert. Die Vortragenden, Laura Bartsch 
und Sarah Bohm, hatten sich sehr bewusst für das kontrovers 
diskutierte Thema entschieden, indem sie der Genderfrage au-
ßerhalb des Unterrichts und der schuleigenen „Regenbogen-AG“ 
einen Platz einräumten. „Darum geht es ja gerade, dass Men-
schen durchaus unterschiedliche Perspektiven einbringen kön-
nen“, meint Sarah Bohm, die hofft, mit ihrem Vortrag einen 
Beitrag zu mehr Normalität und Akzeptanz verschiedener 
Lebenskonzepte geleistet zu haben. Nachdem die Auftaktveran-
staltung ein voller Erfolg war, sind von nun an monatliche Dis-
kussionsabende geplant. Das nächste Philosophische Café steht 
unter dem Thema „Sollten von Terroristen gekaperte Flugzeuge 
angegriffen werden dürfen?“. Nähere Informationen zu weiteren 
Veranstaltungen finden Sie auf der Website des GO.

        Julia Erkens & Aaron Weissberg

Engagiert

Kinder für Kinder
Spiele und Bücher für die „Villa Kunterbunt“ 

Rund um Weihnachten hatte die Klasse 5a eine besondere 
Idee: Bei der Planung ihrer Weihnachtsfeier kam der Vorschlag 
auf, in diesen Tagen auch an diejenigen Kinder zu denken, die 
vielleicht Unterstützung gebrauchen könnten, und eine Spen-
denaktion zu starten. Rasch fiel die Wahl auf das Kinderheim 
„Villa Kunterbunt“ in Burscheid. In einem Telefonat mit der 
Leiterin Elke Thelen-Hammerstein erfuhren die Schüler_innen, 
was dort gerade besonders gebraucht wird: Schulmaterial und 
Gesellschaftsspiele. Die sich anschließende Sammlung, in die 
die Kinder und das Klassenlehrerteam Tanja Koop-Lins und 
Benjamin Schütte auch die am GO unterrichtenden Lehrer_
innen einbezogen, war ein voller Erfolg: „Wir haben gefühlt 
eine Million Spiele, Schulsachen, Bücher und etwas Geld zu-
sammen bekommen!“, erzählt Max Neubuß begeistert. 

Am 19. Februar überbrachte der Fünftklässler die Spende 
zusammen mit seinem Freund Emil Tralls. Die beiden Jungs 
freuten sich über die lockere und familiäre Atmosphäre in 
der „Villa Kunterbunt“, in der Kinder zwischen acht und 16 
Jahren leben. Bei einem Rundgang erfuhren sie eine Menge 
über das Kinderheim und fassten gleich den Plan, die „Villa 
Kunterbunt“ bald wieder durch eine Aktion zu unterstützen.

Stella Laufenberg & Lena Keyser

GYMNASIUM ODENTHAL

Zurückgeblickt

Crash Kurs NRW – Realität erfahren, 
echt hart
„Vielen Unfällen geht ein Regelverstoß voraus. 
Wer sich an Regeln hält, schützt sich und andere!“

Am 21.2. war der „Crash Kurs NRW“ einmal mehr zu Gast 
in Odenthal. Realität erfahren, echt hart! Das Unfallpräven-
tionsprojekt findet seit 2012 jährlich am GO statt. Ziel der 
Kampagne ist es, den jugendlichen Fahranfänger_innen der 
Jgst. 11 einen Eindruck von den Gefahren und Folgen regel-
widrigen Verhaltens im heißen Straßenverkehr zu vermitteln. 
Der „Crash-Kurs“ soll zum Nachdenken anregen und warnt vor 
Überschätzung der eigenen Fähigkeiten. Das Team besteht 
dabei aus mehreren Polizist_innen, einem Feuerwehrmann, 
einem Notarzt und einem unmittelbar Betroffenen. Gemein-
sam schildern sie den Jugendlichen ihre eigenen Erlebnisse 
bei Verkehrsunfällen. Jeder Beitrag ist individuell und bietet 
eine andere Perspektive. Eines haben diese Geschichten aber 
alle gemeinsam: Es sind Zeugnisse grauenvoller Unfälle, ver-
ursacht durch Übermut, Alkohol, Drogen oder zu schnelles 
Fahren. Hätten sich die Fahrer_innen an die Verkehrsregeln 
gehalten, hätten sie weder sich noch andere gefährdet. Die 
einzelnen Berichte wurden von Bildern der Unfallorte und 
durch Videos unterstützt, sodass eine sehr emotionale Wir-
kung erzielt wurde. In einem der Filme z.B. sprachen Angehöri-
ge über den Verlust eines nahestehenden Menschen. Das fol-
gende Zitat erscheint vielleicht makaber, trifft aber den Punkt: 
„Mit dem Auto wolltest du immer der Schnellste sein. Jetzt 
warst du der Schnellste.“ Einen besonders deutlichen Eindruck 
hinterließ der Beitrag des unmittelbar Betroffenen. Er hat als 
Beifahrer seinen guten Kumpel und Fahrer des Fahrzeugs bei 
einem schrecklichen Verkehrsunfall verloren. Er selbst leidet 
noch heute unter den Folgen seiner schweren Verletzungen. 
Seinen zwanzigsten Geburtstag verbrachte er auf der Inten-
sivstation. Sein Geburtstagsgeschenk: Ein Rollstuhl. 
Das Projekt und seine Präventionswirkung wird durch die 
Universität zu Köln und die Universität Zürich wissenschaft-
lich begleitet und evaluiert. Wir, die Schüler_innen der Q1, 
hoffen jedenfalls, dass der ein oder andere Unfall durch diese 
Veranstaltung vermieden werden kann.

Jessika Bornheim

Angezettelt

Spurensuche

Jüdisches Leben und das Schicksal der Juden in Odenthal 
zwischen 1933 und 1945 

Der Differenzierungskurs Geschichte/Gesellschaft/Kultur der 
9. Klassen des Gymnasiums Odenthal erforscht in diesem 
Schulhalbjahr unter der Leitung von Prof. Dr. Götz-R. Tewes 
die bisher kaum beachtete Thematik der Juden in Odent-
hal unter der Nazi-Herrschaft. Im Mittelpunkt stehen dabei 
Fragen wie etwa die nach den Namen und der Zahl der jü-
dischen Familien in der Gemeinde, nach ihren Berufen und 
ihrer Bedeutung, nach ihren Beziehungen zu anderen Odent-
haler Bürgern und natürlich nach ihrem Schicksal bzw. ih-
rer Verfolgung durch die Nationalsozialisten. Dieses Projekt 
knüpft unmittelbar an unser vor zwei Jahren durchgeführtes 
Zeitzeugen-Projekt an und profitiert maßgeblich von bisher 
unbekannten Quellen, die uns der Prinz zu Sayn-Wittgen-
stein aus seinem Familienarchiv zur Verfügung gestellt hat. 
Für die Recherchen können zudem Quellen aus den Archiven 
der Odenthaler Gemeinde und Pfarrei benutzt werden, doch 
wertvoll wären für uns zudem Hinweise aus der Bevölkerung 
(an: g-tewes@gymnasium-odenthal.de). Auch dieses Projekt 
soll wieder zum Nutzen der Gemeinde mit einer Ausstellung 
abgeschlossen werden.

Prof. Dr. Götz Tewes

Fragen...
„Slam Poem Battle“ 
gegen das FvSt-Gymnasium Leverkusen 

Am 20.4. ist es wieder so weit: Um 19.00 Uhr messen sich 
unsere Oberstufenschüler_innen mit denen des Literaturkur-
ses der Q1 vom Freiherr-vom-Stein-Gymnasium Leverkusen 
im Wettstreit mit Worten. Nachdem die Slam-Abende in den 
letzten Jahren die Themen „Liebe“, „Blau“, „Kontraste“ und 
„Ich?!“ beleuchtet haben, werden die Jugendlichen diesmal 
Slam Poems zum Thema „Fragen“ performen. 
Musikalisch gerockt wird der Abend von der GO-Bigband. 
Für Snacks und Getränke ist wie üblich gesorgt. Wir sind ge-
spannt, an wen der Vorjahressieger Alexander Bott (Q1) den 
Pokal für den gelungensten Beitrag weiterreichen wird. Seien 
Sie dabei!

    TERMINE AUF EINEN BLICK

23.03.2018:	 Herzliche Einladung zum vorösterlichen 
	 Gottesdienst um 8.10 Uhr im Altenberger 
	 Dom

24.03.2018:	 Beginn der Osterferien

20.04.2018:	 „Slam Poem Battle“ gegen das FvSt-
	 Gymnasium Leverkusen, 19.00 Uhr im 
	 Pädagogischen Zentrum
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VEREINE UND INITIATIVEN

Save the date – Save the date 
Liebe OdenthalerInnen, 
am Sonntag, dem 06.05.2018 von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
veranstaltet der Asylkreis gemeinsam mit der Schule und 
dem Turnverein Blecher ein Begegnungsfest auf dem Schul-
hof der Grundschule in Blecher. Es wird vielerlei Aktionen  
geben, auch für das leibliche Wohl ist gesorgt. Alle Odent-
halerInnen sind herzlich willkommen, vor allem auch unsere 
neuen Nachbarn. Wir möchten im gemeinsamen Tun Mög-
lichkeiten des Austausches schaffen und zusammen einen 
fröhlichen Nachmittag verbringen.
Wir freuen uns darauf!

Hans Pfeifer (Asylkreis Odenthal), 
Margit Jost (Schulleitung) und Bernd Pugell (TVB)

Deutsch-französisches Partnerschafts-
treffen vom 10. bis 13. Mai 2018

Foto: privat – Kirche St. Brice, Cernay-la-Ville 

Im Januar konnten wir auf 55 Jahre Elysée-Vertrag, 55 Jahre 
deutsch-französische Freundschaft zurückschauen. Da passt 
es doch hervorragend, dass Odenthal und Cernay-la-Ville in 
diesem Jahr den 22. Geburtstag ihrer offiziellen Städtepart-
nerschaft begehen. Wenn  schon Europa momentan nicht in 
Feierlaune ist – wir feiern. Und würden uns freuen, wenn Sie 
mitmachten.   
Gleichzeitig möchten wir Sie fragen, ob es Ihnen möglich 
ist, ein oder zwei französische Gäste, Erwachsene oder Ju-
gendliche, aufzunehmen. Die private Unterbringung unserer 
französischen Freundinnen und Freunde vertieft die Partner-
schaft und führt immer wieder zu schönen, interessanten Er-
lebnissen und unvergesslichen Begegnungen. 
Das diesjährige Programm, das wie immer abwechslungs-
reich ist und für Kurzweil und gute Laune sorgt,  wird auf 
unserer Homepage www.cernay-odenthal.eu rechtzeitig be-
kannt gegeben. Über Ihre Teilnahme am Tages- und/oder 
Abendprogramm würden wir uns ebenfalls freuen.  
Das Komitee für die Partnerschaft mit Cernay-la-Ville freut 
sich auf Ihre Rückmeldung und sagt: à très bientôt.

Kontakt:
komitee@cernay-odenthal.eu  |  www.cernay-odenthal.eu

Der Chor des Wohnstift St.Pankratius 
Odenthal sucht
1 x wöchentlich, Donnerstags von 15.00 Uhr - 16.00 Uhr hel-
fende Hände beim Treffen und Proben des Seniorenchors. 
Dieses Treffen ist für die Bewohner des Stiftes immer ein 
ganz besonderes Wochen-Highlight und es wird Hilfe benö-
tigt z.B. beim Abholen der Bewohner innerhalb des Hauses, 
Sortieren und Halten der Noten, Anreichung von Getränken 
u.s.w.

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme über die Gemeinde
Odenthal, Frau Anja Weyer, Tel. 02202 - 71 01 54 oder unsere
Homepage www.eab-odenthal.de.

Ihre Ehrenamtsbörse Odenthal

Nachhilfeunterstützung für 
Migrantenschüler gesucht
Der Initiativkreis Migrantenschüler in Odenthal besteht aus 
ehrenamtlichen Helfern, die Migrantenschüler der Realschu-
le in den Fächern Deutsch, Mathematik und Englisch unter-
stützen. Insbesondere die Verbesserung der Deutschkennt-
nisse sind sehr wichtig. Die Schüler besuchen die Klassen 5 
– 9 der Realschule, sind also 11 – 15 Jahre alt. Derzeit sind 
wir zu wenige Helfer, um die Schüler optimal für die weite-
re schulische Laufbahn vorzubereiten und suchen kurzfristig 
dringend weitere Unterstützer. Der Unterricht ist dabei kein 
„Hexenwerk“, die deutsche Sprache kann jeder unterrichten. 
Für das Fach Englisch sind natürlich gute Grundkenntnisse 
in der Sprache Voraussetzung, ebenso im Fach Mathematik. 
Bitte wenden Sie sich an Michael Schäfer Tel. 0171-3121244 
oder Bernd Beckermann Tel. 0151-62505459. Wir freuen uns 
über jeden Anruf.

Ein Ort für Familie – ein Haus für alle

Programm des Familienzentrums Odenthaler Kobolde e.V.
Mit unserem Programm möchten wir als Familienzentrum 
auf unser Angebot aufmerksam machen. Wir freuen uns 
auch Nichtmitglieder unseres Vereins bei uns begrüßen zu 
dürfen.

In unseren Räumlichkeiten werden folgende Aktivitäten und 
Kurse angeboten, die offen sind für jedermann:

Kreativatelier mit Steffi Hußmann-Jänike 
Bei den Angeboten handelt es sich um Schnupperkurse für 
Erwachsene. Die Kurse sollen einen kleinen Einblick in die 

Technik geben und zum Weitermachen anregen. Anmel-
dung im Kita-Büro erbeten unter 02202-71235.

20.03.2018	 Betonkunst
17.05.2018	 Seidenmalerei  (Unkostenbeitrag 5,-Euro p.Pers.)

Offene Sprechstunde für Beratungsgespräche durch die 
evangelische Beratungsstelle für Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene durch Frau Hucklenbroich-Ley, bei Gesprächs-
bedarf bitte im Büro melden unter 02202 71235 05.04.2018, 
03.05.2018, 07.06.2018 und 05.07.2018 jeweils ab 9 Uhr 

Spielenachmittage 
Je nach Wetterlage lädt der Elternbeirat mit wechselnden 
Angeboten zum Spielen in der KiTa oder auf dem Außen-
gelände ein. Eltern können bei Kaffee und Kuchen ins Ge-
spräch kommen. Die Aufsichtspflicht liegt bei den Eltern. Die 
Spielenachmittage finden jeweils an den folgenden Freita-
gen ab 16 Uhr statt: 
09.03.2018, 13.04.2018, 18.05.2018, 8.06.2018

„Über Stock und Stein“ 
Angebot für Väter mit Kindern in Kooperation mit dem Kath. 
Familienbildungswerk  am 9.06.2018, Anmeldung im Kita- 
Büro erbeten unter 02202 71235 

Sommerfest 
Am 22.06.2018 findet  ab 16 Uhr unser Sommerfest mit ei-
nem bunten Angebot für Familien statt. Wir freuen uns auf 
euren Besuch!

Außerdem werden in unseren Räumlichkeiten Thai Chi –
Kurse und Kurse der Mobilen Musikschule Lambertz, sowie 
Kurse für Kinder angeboten. 
Weitere Informationen hierzu auf unserer Homepage.

Deutsche Sportabzeichen wurden 
an Erwachsene und Kinder verliehen

2017 zeigten wieder viele Odenthaler Kinder und Erwach-
sene, dass die Herausforderungen für den Erhalt des Deut-
schen Sportabzeichens zu schaffen sind. In den Kategorien 
Kraft, Ausdauer, Schnelligkeit, Koordination und Schwimmen 
wurden zahlreiche Prüfungen abgelegt, unter anderem auch 
an einem erstmals angebotenen Sportabzeichenabend im 
Dhünntalstadion. Zur offiziellen Verleihung für die Erwach-

Sportabzeichen-Urkunden Erwachsenenverleihung, Foto: Silke Mertens
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senen wurden am 17.01.2017 insgesamt 90 Sportabzeichen 
an Odenthalerinnen und Odenthaler zwischen 18 und 80 Jah-
ren verliehen. Besondere Leistungen über viele Jahre zeigten 
Annelie Blaum mit 35 Abzeichen, Norbert Mombauer mit 40 
Abzeichen und Maria Weichold und Kurt Mangen mit jeweils 
45 Abzeichen. Unter den Sportabzeichenempfängern waren 
in diesem Jahr aber auch viele Erwachsene, die erstmalig die 
Urkunde erhielten.
Odenthal wurde 2016 wie im Vorjahr die Gemeinde mit den 
meisten verliehenen Sportabzeichen im Rheinisch-Bergi-
schen-Kreis gemessen an der Einwohnerzahl. Ein äußerst 
knappes Ergebnis mit 0,01%o  Vorsprung. Ob es 2017 wie-
der für Platz 1 reicht, wird sich erst nach der Auszählung aller 
Städte und Gemeinden im April herausstellen. Ansporn ge-
nug, um auch in 2018 wieder viele Sportlerinnen und Sportler 
ab 6 Jahre für das Abzeichen zu begeistern. Über die Hälfte 
aller Sportabzeichen für Odenthal erhalten Schülerinnen und 
Schüler der Grundschulen Odenthal, Neschen und Eikamp. 
Im kreisinternen Wettbewerb der Grundschulen erreichte 
die Grundschule Odenthal den zweiten Platz, dort erhielten 
86,8% aller Kinder das Deutsche Sportabzeichen. Es zeigt sich 
wieder einmal mehr, dass Kinder für das abwechslungsreiche 
Sportabzeichen zu begeistern sind und das sich das ehren-
amtliche Engagement auszahlt. Großen Anteil an den guten 
Gesamtergebnis hat auch die Teilnahme der drei Grund-
schulen an der jährlich stattfindenden Odenthaler Gemein-
demeisterschaft der Leichtathlethik, die in diesem Jahr am 
08.09.2018 in Bergisch Gladbach ausgetragen wird. Alle dort 
erzielten Ergebnisse bei Kindern wie Erwachsenen können 
für das Deutschen Sportabzeichen gewertet werden. Mehr In-
formationen zum Erhalt des Deutschen Sportabzeichens für 
Odenthal erhalten sie auf www.osc-sport.de/sportabzeichen

Foto: Silke Mertens, Sportabzeichen-Urkunden Kinderverleihung

Pfarrgemeinde St. Pankratius feiert
Im Jahr 1993 hat die Pfarrgemeinde St. Pankratius dass 
1000-jährige Bestehen der Gemeinde gefeiert. Dazu gab es 
ein großes Festhochamt, zu dem sogar der Kölner Erzbischof 
erschienen war. Das Fest wurde in vielen Aktivitäten im wei-
teren Verlauf des Jahres weitergeführt. Am Festtag selbst, im 
Mai 1993, stellte der Odenthaler Künstler Walter Jansen ein 
Kunstwerk vor. 
An dieser Stelle muss ich ein wenig ausholen, um zu ver- 
stehen, warum wir gerade das Jahr 1993 genommen haben, 

um das Jubiläum zu feiern und was es mit dem Kunstwerk 
auf sich hat. Das 10. Jahrhundert war die Zeit der Franken. 
Fränkische Fürsten hatten das Recht, in ihrem Gebiet Wald 
zu roden. Graf Gebhard von Franken, Herzog von Lothringen, 
war der Herr über ein riesiges Waldgebiet, zu dem auch das 
Gebiet von Odenthal gehörte. Sein Sohn Graf Udo (910 - 949) 
begann nun in diesem riesigen Gebiet Wald zu roden und das 
Gelände trocken zu legen. Es gibt die begründete Ansicht, 
dass Odenthal sich aus den zwei Wörtern Udo und Darre 
zusammensetzt: Udindarre. Darre bedeutet Trockenlegung. 
Nachdem der Wald gerodet und trockengelegt wurde, ent-
stand hier eine kleine Siedlung, der Kern unseres heutigen 
Odenthal. Im Laufe der nächsten Jahre kamen ein Zehnthof 
und eine Kirche dazu. 

Die Generationssteele von Walter Jansen an der Kirchenmauer von 
St. Pankratius 

Also kurz zusammengefasst: Odenthal wurde in der 2. Hälfte 
des 10. Jahrhundert gegründet. Aber warum jetzt gerade die 
willkürliche Festlegung auf das Jahr 1993? Hier spielt ein wei-
teres für Odenthal wichtiges Jahr eine Rolle. Im Jahr 1893 hat 
der damalige Pfarrer Clemens Gimken begonnen, die Kirche 
zu renovieren und zu erweitern. Die alte Apsis wurde abgeris-
sen, ein Querschiff und ein Chorhaus mit Apsis wurden hin-
zugefügt. Seitdem hat die Kirche die äußere Form, die immer 
noch sichtbar ist. Pastor Anders und viele Gemeindemitglie-
der waren nun der Meinung, dass 1993 deshalb ein gutes und 
gerechtfertigtes Jahr für die Feier des Jubiläums ist. 
Nun zurück zum Kunstwerk von Walter Jansen. Einige Zeit 
vorher hatte er im Rhein riesengroße Holzbalken gefunden. 
Die hat er mit langen Schrauben zusammengeschraubt. Die 
Werkzeuge zum Roden – Feuer, Wasser, Axt und Schaufel hat 
er auf dem Holz abgebildet. Dazu hat er 40 fünfer Päckchen 
eingraviert. Gehen wir davon aus, dass eine Generation 25 
Jahre dauert, dann haben wir also 40 mal 25 Jahre gleich 1000 
Jahre. 
Jetzt sind wir seitdem eine Generation = 25 Jahre weiter. In 
dieser Zeit hat sich in Odenthal vieles verändert. Menschen 
sind gestorben. Hier möchte ich nur zwei Personen nennen: 
Pastor Anders und Manfred Klein, die für die Pfarrgemeinde 
sehr viel bedeutet haben. Andere sind neu dazugekommen 
und geben der Gemeinde jetzt ein Gesicht. Walter Jansen 
wird nun auf seinem Kunstwerk, das immer noch gegenüber 
dem Eingang unserer Kirche steht, ein neues Päckchen hin-
zufügen. 
Wir wollen feiern, dass wir unsere Pfarrgemeinde und un-
sere Gemeinde Odenthal in diesen 25 Jahren ein Stück wei-
terführen konnten. Am Sonntag, dem 6. Mai, wollen wir die-
sen Festtag begehen. Wir beginnen um 09:45 Uhr mit einem 
Festhochamt, das Generalvikar Dr. Dominik Meiering mit uns 
feiern wird. Der Kirchenchor wird zu diesem Anlass die Jubilä-
umsmesse in C-Dur für Soli, Chor und Orchester von Johann 
Michael Haydn singen. Nach der Messe wird Walter Jansen 
die „neue Generation“ zeigen. Generalvikar Meiering wird die 
neue Generation, und damit uns selbst, segnen. Danach lädt 
die Gemeinde ins Pfarrheim zu einem gemeinsamen Um-
trunk ein.
Ab 11:00 Uhr wird im Bürgerhaus Herzogenhof noch einmal 
die sehr sehenswerte Präsentation „Bürgerdämmerung in 
Odenthal“ – 200 Jahre Bürgermeisterei Odenthal ausgestellt 
werden. 
Wir versuchen noch, diese Ausstellung mit Momentaufnah-
men aus dem Kirchen- und Gemeindeleben des 20. Jahrhun-
derts anzureichern.
Zum Abschluss des Tages wird unser Regionalkantor Thomas 
Kladeck um 18:00 Uhr ein Festkonzert veranstalten. (Eintritt 
15€/12€) Zusammen mit Musikern des WDR-Sinfonieorches-
ters musizieren die Odenthaler Chöre – der Kirchenchor, der 
Chor CANTAMUS, der Kinder- und Jugendchor, Vocalensemble 
Udind’ART – und Sopranistin Elisabeth Menke.
Aufgeführt werden von Wolfgang Amadeus Mozart Sinfonie 
Nr. 41 KV 551 „Jupiter Sinfonie“, Regina Coeli KV 127, Sinfonia 
Concertante KV 364 für Solo-Violine und -Bratsche und Or-
chester, von Joseph Haydn das Te Deum für Kaiserin Maria 
Theresia.

Damit findet dieser Festtag einen würdigen Abschluss. Wir 
können zuversichtlich in die nächste Generation aufbrechen, 
mit der Hoffnung, dass in 25 Jahren die nächste Generation 
ein neues Fest feiern kann.   

Johannes Troche

Tennis 2018 in Glöbusch

Sind Sie Tennisspieler und auf der Suche nach einem neuen 
Verein? Oder haben Sie noch nie zuvor Tennis gespielt und 
möchten diesen schönen Sport gerne einmal ausprobieren?
Dann kommen Sie gerne zu unserem Tag der Offenen Tür 
oder nehmen Sie mit uns Kontakt auf.
Am Sonntag, dem 22. April wird bei uns die Tennissaison 2018 
offiziell eingeläutet. Hierzu lädt der Tennisclub Glöbusch e.V. 
an der Wingensiefener Str. 39 zur traditionellen Saisoneröff-
nung und einem Tag der Offenen Tür alle Interessierten und 
die Vereinsmitglieder herzlich ein.
Der Tennisclub Glöbusch wurde im Jahr 1974 gegründet und 
verfügt über eine schöne Anlage mit 4 Ascheplätzen, einem
Kinderspielplatz, einer Boule-Bahn und einem gemütlichen 
Clubhaus mit Wintergarten.

Tennisplätze aus der Vogelperspektive

Es werden gefördertes Kinder- und Jugendtraining, Ten-
nis-Camps in den Sommerferien und individuelles Training 
durch zwei erfahrene Trainer angeboten. An den Vereinstur-
nieren und den Clubmeisterschaften können alle Mitglieder 
und „Schnupperer“ teilnehmen, und die gemeldeten Jugend- 
und Erwachsenenmannschaften freuen sich immer über Zu-
wachs.

Tennisplätze und Clubhaus
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Weitere Informationen, z.B. zu unseren Schnupperangebo-
ten, erhalten Sie gerne auch telefonisch unter 0172/2514838 
(Christof Jochum – 1. Vorsitzender) oder  02174/746871 (Ron-
ald Jochum – Sportwart).

Start des TV Blecher ins neue Jahr

Badminton: 
Bereits Anfang des Jahres standen die Bezirksvorentschei-
dungen in den Disziplinen Doppel, Mixed und Einzel an. Das 
Doppel- und Mixedturnier fand am 28.01. in Oberpleis statt. 

Sowohl das Mädchendoppel U 15 mit Lina Rudolph/Selina 
Nadler als auch das Jungendoppel U 17 mit Ben Heibach/
Nick Rudolph errangen in starken Feldern jeweils den vier-
ten Platz. Im Mixed U15 erspielte sich die Paarung Selina und 
Hendrik Nadler den fünften Platz, Lina Rudolph und Jan Ber-
ning wurden neunte.  Kurze Zeit später fand dann auch die 
erste Bezirkseinzelrangliste im Einzel statt, die in Bergheim 
bzw. Rheinbach ausgetragen wurde. Vom TV Blecher waren 
Jan Berning sowie Selina und Hendrik Nadler (alle U15) sowie 
Lenz Fischer (U13) qualifiziert. Nach langen und spannenden 
Spielen erreichte Selina, Hendrik, Jan und Lenz die Plätze 7, 
9, 15 und 16.
Am 17.02. fand der letzte Meisterschaftsspieltag für die drei 
Jugendmannschaften des TV Blecher in der heimischen Halle 
statt. Alle drei Mannschaften beendeten den letzten Spieltag 
mit einem Sieg und errangen jeweils den dritten Platz in ihrer 
Liga.

Trampolin: 
Erfolgreicher Saisonauftakt der Trampoliner des TV Blecher
Von den Hückeswagener Stadtmeisterschaften kehrten die 
Sportler des TV Blecher mit 5 Gold-, 2 Silber- und 2 Bronze-
medaillen heim. In den verschiedenen Wettkampfklassen 
glänzten die jungen Turner wieder mit tollen Leistungen. Die 
ersten Plätze erturnten sich Pauline Schwibbe, Götz Morgen-
stern, Luzi Seibler, Madeleine Remmert und Alwin Breitsohl. 
Über die Silbermedaillen freuten sich Luna Morgenstern und 
Niklas Matkowitz. Emilia Matkowitz erturnte sich die Bronze-
medaille ebenso wie Julia Sander.   

Nordic Walking: 
Neuer Anfängerkurs des TV Blecher startet am 10.04.2018
Nordic Walking ist ein hervorragendes Ganzkörpertraining –
vorausgesetzt man kennt und beherrscht die Technik. Die 
Gelenke werden in einem gesunden, notwendigen Rahmen 
belastet, allerdings nicht überlastet. Kraft, Ausdauer und Ko-
ordination werden verbessert.

Nordic Walking ist auch für Menschen mit orthopädischen 
Problemen geeignet. Der Kurs beinhaltet neben der korrek-
ten Technik auch Materialkunde, Haltungsschulung, Dehn- 
und Kräftigungsübungen. 

Der neue Kurs des TV Blecher unter Leitung von Susanne 
Gardeweg (Nordic Walking Instructor) startet am Mittwoch, 
den 10.04.2018 um 17 Uhr. Der Kurs findet 4 x Mittwochs 
statt und dauert jeweils 90 Minuten.

Treffpunkt ist in Odenthal-Altenberg, am Parkplatz Schöller-
hof. Die Teilnahmegebühr beträgt 18 € für Mitglieder, 30 € für 
Nichtmitglieder (inklusive Leihstöcke).

Weitere Informationen und Anmeldung bei Susanne Garde-
weg, Tel.: 02202 / 43 471  

Aktive Senioren-Gymnastikgruppe 
sucht Verstärkung
Wir treffen uns dienstags von 18:00 bis 19:00 Uhr in der Turn-
halle der Grundschule Voiswinkel (Sankt-Engelbert-Straße) 
und würden uns über neue Gesichter freuen. Interessierte 
Senioren sind herzlich dazu eingeladen, gemeinschaftlich die 
Gesundheit und allgemeine Fitness zu stärken. Einfach zu ei-
nigen Probesportabenden vorbei kommen, mitmachen und 
Spaß haben. Rückfragen beantwortet gerne unsere Übungs-
leiterin.
Angebot: Seniorengymnastik des TV Voiswinkel
Dienstags 18:00 - 19:00 Uhr
Turnhalle der KGS Voiswinkel (Sankt-Engelbert-Straße)
Übungsleiter: Jessica Amft (02202 / 260 96)

MitstreiterInnen mit „Müden Waden“ 
gesucht

„Müde Waden“ ist ein Sportangebot für Jedermann/frau des 
TV Voiswinkels. Seit über einem Jahrzehnt treffen sich mitt-
wochs Frauen und Männer im besten Alter (aktuell etwa. 45 - 
75 Jahre) zu gemeinschaftlichen Sportaktivitäten in der Turn-
halle des Schulzentrum Odenthal. Von 18:30 bis 20:00 Uhr 
wird hauptsächlich Volleyball mit vereinfachten Regeln ge-
spielt. Dehnen/Strechten, Gymnastik und Kräftigungsübun-
gen kommen hinzu. Ein Großteil der Gruppe ist seit Anbeginn 
dabei, doch auch hier nagt der Zahn der Zeit. Unterstützung 
durch „frisches Blut“ ist daher höchst willkommen! 
Entgegen der Bezeichnung des Angebots sind die Teilneh-
merInnen alles andere als „müde“. Neben den Regeln ist 
auch das Sportgerät angepasst. Der Ball ist weicher, etwas 
größer und fliegt langsamer als ein herkömmlicher Volleyball. 
Spaß steht im Fokus der Aktivitäten, weshalb das Miteinan-
der entspannt aber doch motiviert ist. Im Sommer kommt 
es daher schon mal vor, dass gemeinsames Radfahren oder 
Beach-Volleyball als Alternative gewählt wird. Und wenn die 
deutlich jüngeren Korfballer des TVVs die „Müden Waden“ ein 
bis zweimal im Jahr herausfordern, stellen diese sich selbst-
verständlich dem sportlichen Wettstreit der Generationen - 
und das nicht chancenlos!
Interessenten sind herzlich zu einigen Probesportabenden 
eingeladen. Auf geht‘s – das Sofa kann warten ... !
Angebot: „Müde Waden“ des TV Voiswinkel
Mittwochs 18:30 - 20:00 Uhr
Sporthalle Schulzentrum Odenthal (mittlere Halle)
Übungsleiter: Dipl.-Sportlehrer André Mannshausen
Tel: 02202 / 50 148 oder 0172 / 24 16 755
E-Mail: andre.mannshausen@koeln.de

Verkehrsbuch für Kinder ab 5 Jahren
Über den VFV 

Mehr Sicherheit für Kinder und Jugendliche im Straßenverkehr
Die rückläufigen Unfallopfer bei Fahrzeuginsassen belegen 
eindeutig große Fortschritte aufgrund technischer Entwick-
lungen in der Automobilindustrie.

Die stetig steigende Anzahl der Verkehrsteilnehmer erhöht 
jedoch jedes Jahr die Risiken und nach wie vor spielt der 
Faktor Mensch die entscheidende Rolle, wenn es um die Ver-
kehrssicherheit aller Verkehrsteilnehmer geht.

Hier setzt der VFV seinen Schwerpunkt, um durch präventi-
ve Maßnahmen die Verkehrssicherheit besonders für Kinder 
und Jugendliche sicher zu gestalten.

Die Tätigkeitsschwerpunkte des VFV im Überblick:
•	 Gemeinsam für mehr Sicherheit
	 Austausch und Sammlung von Erfahrungswerten zur 
	 Verkehrssicherheit
•	 Verkehrspsychologie
	 Das Verhalten von Kindern im Straßenverkehr kennen 
	 lernen und geeignete Maßnahmen zur Prävention 
	 erarbeiten.
•	 Sponsoring Aktion „Spaß auf der Straß‘: Mit Sicherheit!“
	 Stellt Verkehrsbücher für Kindereinrichtungen und 
	 Vorschulen zur Verfügung
•	 Präsenz bei Verkehrssicherheits-Veranstaltungen 
	 Wirkungsvolle Aufklärungsarbeit vor Ort

Weitere Informationen über den VFV finden Sie unter:
www.vfv-deutschland.de

VFV Inst. F. Verkehrssicherheit EWIV 
Silberburgstr. 126
70176 Stuttgart
Tel.: 0711 / 664 55 03
Fax.: 0711 / 664 55 12 

Ein besonderer Dank gilt den Sponsoren,
die bei der Aktion „Spaß auf der Straß‘: Mit Sicherheit!“ die 
Kinder in Odenthal mit diesen Büchern unterstützt haben!

Vielen Dank!

Frauenarztpraxis Dr. Rita Wiesenhütter 
Altenberger-Dom-Str. 16
51519 Odenthal

Steuerberatung Kurt Berscheidt
Oberkäsbacher Weg 2b
51519 Odenthal,  Tel: 02202 / 97 44 1

Die VFV plant im November wieder eine Aktion zu diesem 
Thema und würde sich über Sponsoren zur „Sicherheit von 
Kindern im Odenthaler Straßenverkehr“ freuen.

 
Stress – und Schmerzbewältigung 
durch Achtsamkeitstraining (MBSR) 

 
 

Der nächste  MBSR-Kurs findet ab  25. Apr 2018 
8 x mittwochs 18.00-20.30 Uhr in Odenthal 

oder nach Vereinbarung statt. 
Anmeldung und weitere Information 

bei Dr. Raimund Hanisch, Bömericher Weg 3a, 
51519 Odenthal, tel 021747687550 

email@acht-sam.de www.mbsr.acht-sam.de 
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Hinweis auf eine öffentliche Bekanntmachung auf der 
Webseite der Gemeinde Odenthal vom 26.02.2018 
(www.odenthal.de) im Bereich Bekanntmachungen:

Öffentliche Bekanntmachung 
des Jahresabschlusses 2016 der 
Gemeinde Odenthal

Beschluss über die Feststellung des Jahresabschlusses zum 
31.12.2016 der Gemeinde Odenthal und über die Entlastung 
des Bürgermeisters.
Aufgrund des § 96 Abs. 2 der Gemeindeordnung für das Land 
Nordrhein-Westfalen  (GO NW) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 14.07.1994 (GV. NRW. S. 666) zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 15.11.2016 (GV. NRW. S. 966) wird nach-
stehender Beschluss des Gemeinderates vom 12. Dezember 
2017 öffentlich bekannt gemacht:  
Der Gemeinderat stellt den Jahresabschluss zum 31.12.2016 
fest und erteilt gemäß § 96 GO NW dem Bürgermeister für 
das Haushaltsjahr 2016 Entlastung ohne Vorbehalt.

Bilanz zum 31.12.2016: 

Aktiva
1. Anlagevermögen
1.1 Immaterielle Vermögensgegenstände 	      16.381,00 €
1.2 Sachanlagen
1.2.1 Unbebaute Grundstücke und 
grundstücksgleiche Rechte
1.2.1.1 Grünflächen 	  4.624.329,89 €
1.2.1.2 Ackerland 	 24.649,30 €
1.2.1.3 Wald, Forsten 	     123.587,85 €
1.2.1.4 Sonstige unbebaute Grundstücke	     838.988,41 €
   		   -----------------------
		  5.611.555,45 €
1.2.2 Bebaute Grundstücke und 
grundstücksgleiche Rechte
1.2.2.1 Kinder- und Jugendeinrichtungen 	    638.356,00 €
1.2.2.2 Schulen 	 8.935.018,53 €
1.2.2.3 Wohnbauten 	 946.873,00 €
1.2.2.4 Sonstige Dienst-, Geschäfts- und 
Betriebsgebäude 	 8.550.287,92 €
    		 -----------------------
 		  19.070.535,45 €

1.2.3 Infrastrukturvermögen
1.2.3.1 Grund und Boden des 
Infrastrukturvermögens 	 10.227.231,03 €
1.2.3.2 Brücken und Tunnel 	   1.188.578,00 €
1.2.3.3 Gleisanlagen mit Strecken- 
ausrüstung u. Sicherheitsanlagen	 0,00 €
1.2.3.4 Entwässerungs- und Abwasser-
beseitigungsanlagen 	 25.697.907,12 €
1.2.3.5 Straßennetz mit Wegen, Plätzen 
und Verkehrslenkungsanlagen	 24.850.709,00 €
1.2.3.6 Sonstige Bauten des 
Infrastrukturvermögens 	      138.711,00 €
		  --------------------
		  62.103.136,15 €

1.2.4 Bauten auf fremden Grund und 
Boden	 15.032.751,00 €
1.2.5 Kunstgegenstände, Kulturdenkmäler	 36,00 €
1.2.6 Maschinen und technische Anlagen, 
Fahrzeuge      	       1.744.816,00 €
1.2.7 Betriebs- und Geschäftsausstattung	       1.063.438,70 €
1.2.8 Anlagen im Bau	       1.599.386,14 €
		  ---------------------
		  19.440.427,84 €
Summe 1.2 Sachanlagen	 106.225.654,89 € 

1.3 Finanzanlagen
1.3.1 Anteile an verbundenen Unternehmen 	           0,00 €
1.3.2 Beteiligungen 	                   0,00 €
1.3.3 Sondervermögen	      1.961.268,72 €
1.3.4 Wertpapiere des Anlagevermögens	      2.751.898,68 €
1.3.5 Ausleihungen
1.3.5.1 Ausleihungen an verbundene Unternehmen	 0,00 €
1.3.5.2 Ausleihungen an Beteiligungen	 0,00 €
1.3.5.3 Ausleihungen an Sondervermögen	                      0,00 €
1.3.5.4 Sonstige Ausleihungen	 5.825,02 €
    		 -----------------------
Summe 1.3 Finanzanlagen    	 4.718.992,42 €

Summe 1 - Anlagevermögen	 110.961.028,31 €

2. Umlaufvermögen
2.1 Vorräte	       
2.1.1 Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe, Waren 	         91.063,60 €
2.1.2 Geleistete Anzahlungen	                     0,00 €
	          	 ----------------    
		  91.063,60 €
         

2.2 Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände
2.2.1 Öffentlich-rechtliche Forderungen und Forderungen 
aus Transferleistungen	
2.2.1.1 Gebühren 	           69.261,05 €
2.2.1.2 Beiträge 	 44.907,13 €
2.2.1.3 Steuern 	            178.856,46 €
2.2.1.4 Forderungen aus Transferleistungen	 60.127,55 €
2.2.1.5 Sonstige öffentlich-rechtliche 
Forderungen	            860.805,88 €
     	 --------------------
	            	 1.213.958,07 €
2.2.2 Privatrechtliche Forderungen
2.2.2.1 gegenüber dem privaten Bereich 	   29.159,10 €
2.2.2.2 gegenüber dem öffentlichen Bereich	            0,00 €
2.2.2.3 gegen verbundene Unternehmen 	            0,00 €
2.2.2.4 gegen Beteiligungen 	  0,00 €
2.2.2.5 gegen Sondervermögen	 199.344,20 €
       	  -----------------------
  	             	 228.503,30 €
2.2.3 Sonstige Vermögensgegenstände	                52.456,92 €

Summe 2.2 Forderungen und sonstige 
Vermögensgegenstände	   1.494.918,29 €

2.3 Wertpapiere des Umlaufvermögens	             0,00 €
2.4 Liquide Mittel 	            1.028.564,87 €
         
Summe 2 - Umlaufvermögen	 2.614.546,76 €

3. Aktive Rechnungsabgrenzung	 65.716,10 €	     

Summe Aktiva	  113.641.291,17 €
----------------------------

Passiva

1. Eigenkapital
1.1 Allgemeine Rücklage	 29.162.435,51 €
1.2 Sonderrücklagen 	                 0,00 €
1.3 Ausgleichsrücklage	 0.00 €
1.4 Jahresfehlbetrag	 -283.302,25 €

   ------------------------
		  28.879.133,26 €

2. Sonderposten
2.1 für Zuwendungen	 31.026.130,85 €
2.2 für Beiträge 	 19.277.247,48 €
2.3 für den Gebührenausgleich	      720.967,83 €
2.4 für Sonstiges	 1.393.061,97 €

   ------------------------
		  52.417.408,13 €

3. Rückstellungen
3.1 Pensionsrückstellungen 	 8.389.677,00 €
3.2 Rückstellungen für Deponien und Altlasten	  0,00 €
3.3 Instandhaltungsrückstellungen 	 338.475,66 €
3.4 Sonstige Rückstellungen 	    575.948,09 €
	 ------------------------
 		  9.304.100,75 €

4. Verbindlichkeiten
4.1 Verbindlichkeiten aus Anleihen	    0,00 €
4.2 Verbindlichkeiten aus Krediten für Investitionen 	
4.2.1 von verbundenen Unternehmen	    0,00 €
4.2.2 von Beteiligungen	    0,00 €
4.2.3 von Sondervermögen	    0,00 €
4.2.4 vom öffentlichen Bereich	 0,00 €
4.2.5 von Kreditinstituten	 13.781.318,24 €
4.3 Verbindlichkeiten aus Krediten zur 
Liquiditätssicherung                                  	 212.741,74 €
4.4 Verbindl. aus Vorgängen, die wirtschaftlich 
Krediten gleichkommen	    0,00 €
4.5 Verbindlichkeiten aus Lieferungen und 
Leistungen 	         943.860,18 €
4.6 Verbindlichkeiten aus Transferleistungen 	     38.850,63 €
4.7 Sonstige Verbindlichkeiten 	    670.626,21 €
4.8 Erhaltene Anzahlungen	 4.973.475,17 €
		  -----------------------
Verbindlichkeiten gesamt	 20.620.872,17 €
5. Passive Rechnungsabgrenzung 	                2.419.776,86 € 
Summe Passiva	                                                 113.641.291,17 €

----------------------------

Die Gesamtergebnisrechnung zum 31.12.2016 schloss mit ei-
nem Fehlbetrag in Höhe von -283.302,25 € ab (siehe Passiva, 
Position 1.4). Dieser wird der allgemeinen Rücklage entnom-
men.
Nachfolgend sind die Ist-Ergebnisse der Ergebnisrechnung 
und der Finanzrechnung zum 31.12.2016 dargestellt:

BEKANNTMACHUNGEN
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Bekanntmachung
Offenlegung und Ein-
sichtnahme des Jahresab-
schlusses zum 31.12.2016

Der vom Gemeinderat in seiner Sitzung 
am 12.12.2017 festgestellte Jahresab-
schluss 2016 wird hiermit gemäß § 96 
Absatz 2 GO NW öffentlich bekannt ge-
macht.

Der Jahresabschluss, -bestehend aus 
der Ergebnisrechnung, der Finanzrech-
nung, den Teilrechnungen, der Bilanz 
und dem Anhang-, der Lagebericht 
sowie der volle Wortlaut des Bestäti-
gungsvermerkes liegen gemäß § 96 Ab-
satz 2 GO NW bis zur Feststellung des 
nachfolgenden Jahresabschlusses 2017 

montags bis freitags von 08:00 Uhr bis 
12:30 Uhr und montags bis donners-
tags von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr
im Rathaus der Gemeinde Odenthal, 
Altenberger-Dom-Straße 31, 1. Stock, 
im Büro des Kämmerers, während o.g. 
Dienststunden der Gemeindeverwal-
tung öffentlich aus.

Odenthal, den 26.02.2018
Der Bürgermeister
gez. Robert Lennerts

Hinweis-
bekanntmachung
Zum Abschluss einer öffentlich- 
rechtlichen Vereinbarung über eine 
vorgeplante überörtliche Hilfe für 
Odenthal im Feuerwehrbereich

Zwischen der Gemeinde Odenthal 
und der Stadt Bergisch Gladbach ist 
gemäß §§ 1 und 23 ff. des Gesetzes 
über kommunale Gemeinschaftsarbeit 
(GkG NRW) am 17.11.2017 eine öf-
fentlich-rechtliche Vereinbarung über 
eine vorgeplante überörtliche Hilfe für 
Odenthal, in den Ortsteilen Voiswinkel 
und Küchenberg, im Feuerwehrbereich 
geschlossen worden.
Diese Vereinbarung wurde vom Land-
rat genehmigt und am 14.12.2017 im 
Amtsblatt Nr. 37 des Rheinisch-Bergi-
schen Kreises veröffentlicht. Sie wird 
damit entsprechend § 24 Abs. 4 GkG am 
15.12.2017 wirksam.

Auf die Bekanntmachung wird hiermit 
gem. § 24 Abs. 3 Satz 2 GkG NRW hin-
gewiesen.

Odenthal, den 18.12.2017
Der Bürgermeister
gez. Robert Lennerts

Bekanntmachung
Das Ratsmitglied Herr Joachim Vogel, 
wohnhaft  Am Telegraf 12b, 51519 
Odenthal hat am 13.11.2017 gegenüber 
dem Wahlleiter der Gemeinde Odent-
hal mit  Ablauf des 31.12.2017 auf sein 
am 25. Mai 2014 für die Wahlperiode 
erworbenes Mandat im Rat der Ge-
meinde Odenthal verzichtet. Auch die 
Ersatzbewerber für das Mandat, Herr 
Dr. Walter Johann Josef Lange, Frau 
Christa Lichtenberg und Herr Rüdiger 
Hubert Geiser  haben die Berufung 
nicht angenommen.

Ich stelle hiermit nach § 45 Abs. 2 des 
Kommunalwahlgesetzes (KWahlG) für 
das Land Nordrhein-Westfalen fest, 
dass nach der Reserveliste der Unab-
hängigen  Wählergemeinschaft  Odent-
hal Frau Sigrid Luise Anna Grimmel, Am 
Geusfelde 1, 51519 Odenthal das freie 
Mandat zufällt. 
Frau Sigrid Luise Anna Grimmel hat am 
28.11.2017 die Wahl mit Wirkung vom 
01.01.2018 angenommen. 

Gegen die Gültigkeit der Entscheidung 
können:

a.	 jeder Wahlberechtigte des Wahl-
	 gebietes
b.	die für das Wahlgebiet zuständige 
	 Leitung solcher Parteien und Wähler-
	 gruppen, die an der Wahl teilgenom-
	 men haben, sowie
c. die Aufsichtsbehörde

binnen eines Monats vom Tage der 
Bekanntmachung ab Einspruch erhe-
ben, wenn sie eine Nachprüfung der 
Gültigkeit der Wahl gemäß § 40 Abs. 1 
Buchstabe a bis c und § 45 Abs. 2 des 
Kommunalwahlgesetzes für erforder-
lich halten.
Der Einspruch ist beim Wahlleiter in 
51519 Odenthal, Altenberger-Dom-Str. 
31, schriftlich oder mündlich zur Nie-
derschrift zu erklären.

Odenthal, den 04.12.2017		
Gemeinde  Odenthal
Wahlleiter, gez. Bosbach

Hinweis auf eine öffentliche  
Bekanntmachung auf der Website 
der Gemeinde Odenthal vom 
21.02.2018 (www.odenthal.de) im 
Bereich Bekanntmachungen: 

Bekanntmachung  
der Haushaltssatzung der 
Gemeinde Odenthal für 
das Haushaltsjahr 2018

Aufgrund der §§ 78 ff. der Gemeindeord-
nung für das Land Nordrhein-Westfalen 
in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 14. Juli 1994 (GV. NRW. S. 666), 
zuletzt geändert durch Gesetz vom 
15.11.2016 (GV. NRW. S. 966), hat der 
Rat der Gemeinde Odenthal mit Be-
schluss vom 12.12.2017 folgende Haus-
haltssatzung erlassen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushalts-
jahr 2018, der die für die Erfüllung der 
Aufgaben der Gemeinden voraussicht-
lich anfallenden Erträge und entstehen-
den Aufwendungen sowie eingehenden 
Einzahlungen und zu leistenden Aus-
zahlungen und notwendigen Verpflich-
tungsermächtigungen enthält, wird

im Ergebnisplan mit Gesamtbetrag der 
Erträge auf                       33.337.756 EUR

Gesamtbetrag der Aufwendungen auf	
33.442.499 EUR

im Finanzplan mit Gesamtbetrag der 
Einzahlungen aus laufender Verwal-
tungstätigkeit auf           30.743.226 EUR

Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
laufender Verwaltungstätigkeit auf 

29.861.947 EUR

Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
der Investitionstätigkeit und der Finan-
zierungstätigkeit auf        3.015.201 EUR

Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
der Investitionstätigkeit und der Finan-
zierungstätigkeit auf      10.083.690 EUR
festgesetzt.

Ergebnisrechnung zum 31.12.2016

Ertrags und Aufwandsarten	              Ist-Ergebnis 2016 
Steuern und ähnliche Abgaben 	 18.617.507,46 €
+ Zuwendungen und allgemeine Umlagen	 3.993.156,34 €
+ Sonstige Transfererträge	 193.106,90 €
+ Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte	 6.022.899,43 €
+ Privatrechtliche Leistungsentgelte	 345.935,25 €
+ Kostenerstattungen und Kostenumlagen	 540.374,37 €
+ Sonstige ordentliche Erträge	 1.390.723,55 €
± Aktivierte Eigenleistungen	 475,08 €
+ Bestandsveränderungen 	 1.469,10 €
= Ordentliche Erträge 	 31.105.647,48 €
- Personalaufwendungen	 4.958.629,50 €
- Versorgungsaufwendungen	 377.473,14 €
- Aufwendungen für Sach- und 
  Dienstleistungen	 6.895.575,93 €
- Bilanzielle Abschreibungen	 3.224.259,88 €
- Transferaufwendungen	 14.054.072,86 €
- Sonstige ordentliche Aufwendungen 	 1.956.172,53 €
= Ordentliche Aufwendungen 	 31.466.183,84 €
= Ergebnis der laufenden 
    Verwaltungstätigkeit	 -360.536,36 €
+ Finanzerträge	 302.838,45 €
- Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen	 225.604,34 €
 = Finanzergebnis	 77.234,11 €
 = Ordentliches Ergebnis 	 -283.302,25 €
 + Außerordentliche Erträge	 0,00 €
 - Außerordentliche Aufwendungen 	 0,00 €
 = Außerordentliches Ergebnis 	 0,00 €
 = Jahresergebnis	 -283.302,25 €

Finanzrechnung zum 31.12.2016

Einzahlungs- und Auszahlungsarten       Ist-Ergebnis 2016 
Steuern und ähnliche Abgaben 	 18.568.847,12 €
+ Zuwendungen und allgemeine Umlagen 	 2.873.440,96 €
 + Sonstige Transfereinzahlungen	 193.303,24 €
 + Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte	 5.624.836,02 €
 + Privatrechtliche Leistungsentgelte	 367.702,39 €
 + Kostenerstattungen, Kostenumlagen	 529.742,77 €
 + Sonstige Einzahlungen	 714.751,70 €
 + Zinsen und sonstige Finanzeinzahlungen 	 226.029,44 €
 = Einzahlungen aus laufender 
    Verwaltungstätigkeit 	 29.098.653,64 €
 - Personalauszahlungen	 4.670.699,08 €
 - Versorgungsauszahlungen	 451.915,86 €
 - Auszahlungen für Sach- und 
   Dienstleistungen	 6.866.652,58 €
 - Zinsen und sonstige Finanzauszahlungen	 210.720,95 €
 - Transferauszahlungen	 14.115.608,82 €
- Sonstige Auszahlungen 	 1.746.141,94 €
= Auszahlungen aus laufender 
   Verwaltungstätigkeit 	 28.061.739,23 €
= Saldo aus laufender 
   Verwaltungstätigkeit 	 1.036.914,41 €

+ Zuwendungen für Investitionsmaßnahmen	1.120.427,35 €
+ Einzahlungen aus der Veräußerung von 
Sachanlagen	 191.230,86 €
+ Einzahlungen aus der Veräußerung von 
Finanzanlagen	 271,20 €
+ Einzahlungen aus Beiträgen und Entgelten	 17.059,55 €
+ Sonstige Investitionseinzahlungen	 0,00 €
= Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 	 1.328.988,96 €

- Auszahlungen für den Erwerb von 
Grundstücken u. Gebäuden	 35.394,41 €
- Auszahlungen für Baumaßnahmen	 4.368.251,40 €
- Auszahlungen für den Erwerb von 
beweglichem Anlagevermögen	 873.597,51 €
- Auszahlungen für den Erwerb von 
Finanzanlagen	 0,00 €
- Auszahlungen von aktivierbaren Zuwendungen	 0,00 €
- Sonstige Investitionsauszahlungen	 0,00 €
= Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 	 5.277.243,32 €
= Saldo aus Investitionstätigkeit	 -3.948.254,36 €
= Finanzmittelüberschuss/-Fehlbetrag 	 -2.911.339,95 €

+ Aufnahme und Rückflüsse von Darlehen	 2.435.000,00 €
+ Aufnahme von Krediten zur Liquiditätssicherung	 0,00 €
- Tilgung und Gewährung von Darlehen	 492.138,74 €
- Tilgung von Krediten zur Liquiditätssicherung	 0,00 €
= Saldo aus Finanzierungstätigkeit 	 1.942.861,26 €
= Änderung des Bestands an eigenen 
   Finanzmitteln	 -968.478,69 €
+ Anfangsbestand an Finanzmitteln	 1.661.667,72 €
+ Änderung des Bestandes an fremden 
   Finanzmitteln	 335.375,84 €
= Liquide Mittel	 1.028.564,87 €

      Touristinformation i-Punkt Altenberg

www.odenthal-altenberg.de

Eugen-Heinen-Platz 2 | 51519 Odenthal-Altenberg
Telefon 02174-419950 | info@odenthal-altenberg.de
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§ 2
Der Gesamtbetrag der Kredite, deren 
Aufnahme für Investitionen erforder-
lich ist, wird auf                 7.068.489 EUR
festgesetzt. 
	

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen werden 
in Höhe von                       7.200.000 EUR 
veranschlagt.

§ 4
Die Verringerung der allgemeinen 
Rücklage aufgrund des voraussichtli-
chen Jahresergebnisses im Ergebnis-
plan wird auf                        104.743 EUR
festgesetzt.

§ 5
Der Höchstbetrag der Kredite, die zur 
Liquiditätssicherung in Anspruch ge-
nommen werden dürfen, wird auf 
5.000.000 EUR festgesetzt.
	

§ 6
Die Steuersätze für die Gemeindesteu-
ern werden für das Haushaltsjahr 2018 
wie folgt festgesetzt:

1. Grundsteuer
1.1. für die land- und forstwirtschaftli-
chen Betriebe 
(Grundsteuer A) auf 270 v. H.
1.2. für die Grundstücke
(Grundsteuer B) auf 540 v. H.
2. Gewerbesteuer auf 424 v. H.

Die vorgenannten Steuersätze sind 
durch Hebesatzsatzung vom 09.12.2008 
in der Fassung der 4. Änderungssatzung 
vom 15. März 2016 festgesetzt worden.

§ 7
1. Als erheblich im Sinne von § 81 Abs. 
2 Nr. 1 GO NW gilt ein Fehlbetrag, der 
2 v. H. der Ausgaben des Ergebnisplans 
übersteigt.
2. Als erheblich im Sinne von § 81 Abs. 2 
Nr. 2 GO NW sind Mehrausgaben dann 
anzusehen, wenn sie im Einzelfall 3 v. 
H. der Gesamtaufwendungen oder Ge-
samtauszahlungen übersteigen.
3. Als geringfügig im Sinne des § 81 Abs. 
3 GO NW gelten Aufwendungen oder 
Auszahlungen für Investitionen und In-
standsetzungen an Bauten, deren Höhe 
nicht mehr als 3 v. H. der Aufwendun-
gen oder Auszahlungen beträgt.

§ 8
1. Stellen, bei denen im Stellenplan der 
Vermerk „künftig wegfallend“ (kw) an-
gebracht ist, dürfen nach freiwerden 
nicht mehr besetzt werden.
2. Stellen, bei denen im Stellenplan der 
Vermerk „künftig umzuwandeln“ (ku) 
angebracht ist, sind nach freiwerden 
entsprechend ihrem Stellenwert umzu-
wandeln.

Bekanntmachung der Haushaltssat-
zung:
Die vorstehende Haushaltssatzung für 
das Haushaltsjahr 2018 wird hiermit öf-
fentlich bekannt gemacht.

Die Haushaltssatzung mit ihren Anla-
gen ist gemäß § 80 Abs. 5 GO NW dem 
Landrat als untere staatliche Verwal-
tungsbehörde in Bergisch Gladbach an-
gezeigt worden. Gemäß Verfügung des 
Landrates vom 20.02.2018 wurde die 
Verringerung der allgemeinen Rücklage 
genehmigt und  die Haushaltssatzung 
2018 gemäß § 80 Abs. 5 GO NW zur Be-
kanntmachung freigegeben.

Die Haushaltssatzung liegt gemäß § 80 
Abs. 6 GO NW bis zum Ende der Aus-
legung des Jahresabschlusses nach § 
96 Abs. 2 GO NW zur Einsichtnahme 
im Rathaus in Odenthal, Altenber-
ger-Dom-Straße 31 im Büro des Käm-
merers während der nachfolgenden 
Dienststunden öffentlich aus:

montags bis freitags 08.00 Uhr bis 
12.30 Uhr, dienstags und donnerstags	
14.00 Uhr bis 16.00 Uhr.

Es wird darauf hingewiesen, dass eine 
Verletzung von Verfahrens- und Form-
vorschriften der Gemeindeordnung für 
das Land Nordrhein-Westfalen (GO NW) 
beim Zustandekommen dieser Satzung 
nach Ablauf eines Jahres seit dieser Be-
kanntmachung nicht mehr geltend ge-
macht werden kann, es sei denn

a) eine vorgeschriebene Genehmigung 
fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzei-
geverfahren wurde nicht durchgeführt,

b) diese Satzung ist nicht ordnungsge-
mäß öffentlich bekannt gemacht wor-
den,

c) der Bürgermeister hat den Ratsbe-
schluss vorher beanstandet oder

d) der Form- und Verfahrensmangel 
ist gegenüber der Gemeinde vorher 
gerügt und dabei die verletzte Rechts-
vorschrift und die Tatsache bezeichnet 
worden, die den Mangel ergibt.
	
Odenthal, den 21.02.2018
gez. Robert Lennerts
Bürgermeister

Bekanntmachung

Der Ausschuss für Planen und Bauen 
der Gemeinde Odenthal als zustän-
diger Fachausschuss hat in seiner 
Sitzung am 25.01.2018 folgenden 
Beschluss gefasst:

Für die 4. Änderung des Bebauungs-
plans Nr. 7/I -Blecher- sowie für die 23. 
Änderung des Flächennutzungsplans 
wird die öffentliche Auslegung gemäß § 
3 (2) und § 4 (2) des Baugesetzbuches 
(BauGB) beschlossen.

Wesentlicher Inhalt der Änderung:
Ausweisung einer überbaubaren Flä-
che im Bereich Straßerhof 425 und 
Sicherung des dortigen Gebäudebe-
standes im Ortsteil Blecher

Die Abgrenzung des Bereichs der 4. 
Änderung des Bebauungsplans Nr. 7/I 
-Blecher- ist aus dem nachfolgend ab-
gedruckten Übersichtsplan zu ersehen.

Darstellung auf der Grundlage der DGK 5 mit
Genehmigung des Vermessungs- und Katasteramtes 
des Rheinisch-Bergischen Kreises Kontrollnummer 
759/01 vom 26.07.2001

Geltungsbereich der 4. Änderung und Ergän-
zung des Bebauungsplans Nr. 7/I -Blecher-

Berlin
er S

tra
ße  L

 188

Innerhalb des Bebauungsplangebiets 
liegen folgende Flurstücke:
Gemarkung Unterodenthal, Flur 4
Flurstück 3074 und Teile des Flurstücks 
689/23.

Hierzu wird nun die Beteiligung der Öf-
fentlichkeit und der Behörden gem. § 
3 (2) und gem. § 4 (2) BauGB durchge-
führt.

Der vorgenannte Entwurf zu der Be-
bauungsplanänderung einschließlich 
der Begründung inkl. Umweltbericht, 

der landschaftspflegerische Fachbei-
trag und die Artenschutzprüfung Stufe 
I liegen in der Zeit von

Montag, den 09.04.2018 bis ein-
schließlich Freitag, den 11.05.2018

im Geschäftsbereich III -Bauen & Tech-
nische Dienste- der Gemeinde Odent-
hal, Altenberger-Dom-Straße 29, 51519 
Odenthal, während der Dienststunden

montags bis donnerstags von 7.30 Uhr 
bis 12.30 Uhr und 14.00 Uhr bis 16.00 
Uhr, freitags von 7.30 Uhr bis 12.30 Uhr 
sowie jeden 1. Donnerstag im Monat 
von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr aus.

Während der Auslegungsfrist kön-
nen zur Planung schriftliche Stellung-
nahmen vorgebracht oder im Ge-
schäftsbereich III -Bauen & Technische 
Dienste- der Gemeinde Odenthal zur 
Niederschrift erklärt werden. Nicht frist-
gerechte abgegebene Stellungnahmen 
können bei der Beschlussfassung über 
die Änderung des Bebauungsplans un-
berücksichtigt bleiben.

Zusätzlich offengelegt werden

• Die vorhandenen umweltbezogenen 
Informationen und die wesentlichen 
bereits vorliegenden umweltbezoge-
nen Stellungnahmen

Folgende Arten umweltbezogener In-
formationen und wesentliche bereits 
vorhandene umweltbezogene Stellung-
nahmen sind bei der Gemeinde Odent-
hal verfügbar:

I. Begründung einschließlich Umwelt-
bericht zur 4. Änderung des Bebau-
ungsplans Nr. 7/I -Blecher-

In der Begründung nebst Umweltbe-
richt werden u.a. die Bestandssituation 
und die Auswirkungen der Planung auf 
die Schutzgüter Mensch, Pflanzen und 
Tiere, Boden, Wasser, Klima/Luft, Kul-
tur und sonstige Sachgüter und deren 
Wechselwirkungen und Wirkungsgefü-
ge untereinander sowie die geplanten 
Maßnahmen zur Vermeidung, Verrin-
gerung und zum Ausgleich nachteiliger 
Auswirkungen untersucht und bewer-
tet. Grundlagen dafür bildet die nach-

folgend näher beschriebene Stellung-
nahme.

II. Fachgutachten  und fachgutachter-
liche Stellungnahme zur 4. Änderung 
des Bebauungsplans Nr. 7/I -Blecher-

1.  Artenschutzprüfung Stufe I: Vorprü-
fung zur 4. Änderung des Bebauungs-
plans Nr. 7/I -Blecher-
Planungsgruppe Grüner Winkel, Nüm-
brecht

• Themen: Artenschutz
• Insbesondere betroffene Umweltbe-
lange i. S. d. §§ 1 Abs. 6 Nr. 7 a BauGB: 
Pflanzen und Tiere/Biologische Vielfalt
Mögliches Vorkommen von planungs-
relevanten Arten (Vögel), sowie Nah-
rungshabitat für Vögel.

2. Landschaftspflegerischer Fachbei-
trag: Ermittlung und Bewertung der 
relevanten Landschaftspotentiale. Er-
mittlung von Art und Umfang der zu er-
wartenden Eingriffe; Auswirkungen der 
Planung auf die Landschaftspotentiale/
Schutzgüter.
Planungsgruppe Grüner Winkel, Nüm-
brecht
• Themen: Eingriffs- und Ausgleichs-
bilanzierung, Bestandsplan, Maßnah-
menplan
• Insbesondere betroffene Umweltbe-
lange i. S. d. §§ 1 Abs.6 Nr. 7 a BauGB: 
Pflanzen, Boden, Landschaftsbild

III. Stellungnahmen von Fachbehör-
den und sonstigen Trägern öffent-
licher Belange aus der frühzeitigen 
Behördenbeteiligung gemäß § 4 (1) 
BauGB

1. Stellungnahme der Unteren Natur-
schutzbehörde des Rheinisch-Bergi-
schen Kreises vom 07.12.2017
•	 Thema: Artenschutz
•	 Insbesondere betroffene Umwelt-
	 belange i. S. d. §§ 1 Abs. 6 Nr. 7 a 
	 BauGB: 
	 Pflanzen und Tiere/biologische 
	 Vielfalt
	 Hinweis von artenschutzrechtlichen 
	 Vermeidungsmaßnahmen
•	 Thema: Landschaftspflegerischer 
	 Fachbeitrag
• 	 Insbesondere betroffene Umwelt-
	 belange i. S. d. §§ 1 Abs. 6 Nr. 7 a 	
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	 BauGB:
	 Landschaft und biologische Vielfalt, 	
	 Eingriffsbewertung, Anregung zur 	
	 Überarbeitung des landschafts-
	 pflegerischen Fachbeitrags

2. Stellungnahme der Stadt Burscheid 
vom 04.12.2017
•	 Thema: Lärmschutz
•	 Insbesondere betroffene Umwelt-
	 belange i. S. d. §§ 1 Abs. 6 Nr. 7 c 
	 BauGB: 
	 Umweltbezogene Auswirkungen auf
	 den Menschen und seine Gesundheit
	 Anregung zur Aufnahme von Lärm-
	 schutzmaßnahmen

Die vorhandenen umweltbezogenen 
Informationen und die nach Einschät-
zung der Gemeinde Odenthal wesent-
lichen umweltbezogenen Stellungnah-
men werden ausgelegt. Es handelt sich 
dabei um die vorstehend aufgelisteten 
Dokumente I – III.

Neben der Offenlegung im Geschäfts-
bereich III -Bauen & Technische Diens-
te- der Gemeinde Odenthal kann die 
Bekanntmachung auch im Internet un-
ter www.odenthal.de, Bauen & Wohnen 
eingesehen werden.

Es wird auf den § 47 Verwaltungsge-
richtsordnung hingewiesen. 

Odenthal, den 21.02.2018
Der Bürgermeister
gez.: Lennerts

Bekanntmachung

über das Inkrafttreten der 5. 
Änderung des Bebauungsplans 
Nr. 32 -Im Voiswinkeler Busch-

Der Rat der Gemeinde Odenthal hat in 
seiner Sitzung am 17.10.2017 die 5. Än-
derung des Bebauungsplans Nr. 32 -Im 
Voiswinkeler Busch- gemäß § 10 Bauge-
setzbuch als Satzung beschlossen. Dem 
Bebauungsplan sind eine Begründung, 
ein Umweltbericht, ein landschaftspfle-
gerischer Fachbeitrag sowie eine Arten-
schutzvorprüfung beigefügt.

Planziel
Mit der 5. Änderung des Bebauungs-
plans Nr. 32 -Im Voiswinkeler Busch- 
soll eine derzeit überwiegend landwirt-
schaftlich genutzte Fläche am Rand des 
Ortsteils Heidberg planungsrechtlich 
für eine künftige Wohnnutzung vor-
bereitet werden. Gleichzeitig soll das 
Mehrfamilienwohnhaus (Kamper Weg 8) 
planungsrechtlich gesichert werden.
Städtebaulich wird dadurch eine Ab-
rundung des im Westen und Süden an-
grenzenden Siedlungsbereichs ermög-
licht.
Der Geltungsbereich ist im nachfolgend 
abgedruckten Übersichtsplan darge-
stellt.

Darstellung auf der Grundlage der DGK 5 mit
Genehmigung des Vermessungs- und Katasteramtes 
des Rheinisch-Bergischen Kreises Kontrollnummer 
759/01 vom 26.07.2001

Geltungsbereich der 5. Änderung 
des Bebauungsplans Nr. 32 -Im 
Voiswinkeler Busch-

Bekanntmachungsanordnung
Die vorstehende vom Rat der Gemein-
de beschlossene Satzung wird hiermit 

öffentlich bekanntgemacht.
Gemäß § 2 Abs. 3 der Bekanntma-
chungsverordnung (BekanntmVO) wird 
hiermit bestätigt, dass der Wortlaut der 
Satzung mit dem Ratsbeschluss vom 
17.10.2017 übereinstimmt und die Be-
kanntmachung dem Verfahren gemäß 
§ 2 Abs. 1 und 2 der geltenden Bekannt-
machungsverordnung vom 26.08.1999 
(GV NW S.516/SGV NW 2023) entspricht.

Mit dieser Bekanntmachung tritt die 5. 
Änderung des Bebauungsplans Nr. 32
-Im Voiswinkeler Busch- gemäß § 10 
Abs. 3 Baugesetzbuch (BauGB) in Kraft.

Hinweise:
Die 5. Änderung des Bebauungsplans 
Nr. 32 -Im Voiswinkeler Busch- wird 
während der Dienststunden 

montags bis donnerstags von 8.00 Uhr 
bis 12.30 Uhr und 14.00 Uhr bis 16.00 
Uhr, freitags von 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr 
sowie jeden 1. Donnerstag im Monat 
von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr

im Geschäftsbereich III -Bauen & Tech-
nische Dienste- der Gemeinde Odent-
hal, Altenberger-Dom-Straße 29, zu je-
dermanns Einsicht bereitgehalten.

Über den Inhalt des Planes sowie über 
die Begründung wird auf Verlangen 
Auskunft erteilt.
Auf die Rechtsfolgen der nachstehen-
den Bestimmungen des Baugesetz-
buchs und der Gemeindeordnung NRW 
wird hingewiesen:

1. Baugesetzbuch § 44 Abs. 3 Satz 1 und 
2 sowie Abs. 4:
„(3)  Der Entschädigungsberechtigte 
kann Entschädigung verlangen, wenn 
die in §§ 39 bis 42 bezeichneten Vermö-
gensnachteile eingetreten sind. Er kann 
die Fälligkeit des Anspruchs dadurch 
herbeiführen, dass er die Leistung der 
Entschädigung schriftlich bei dem Ent-
schädigungspflichtigen beantragt.
(4) Ein Entschädigungsanspruch er-
lischt, wenn nicht innerhalb von drei 
Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, 
in dem die in Absatz 3 Satz 1 bezeich-
neten Vermögensnachteile eingetreten 
sind, die Fälligkeit des Anspruchs her-
beigeführt wird.“

2. Baugesetzbuch § 215 Abs. 1:
„(1)  Unbeachtlich werden
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 
bis 3 beachtliche Verletzung der dort 
bezeichneten Verfahrens- und Form-
vorschriften,

2. eine unter Berücksichtigung des § 
214 Abs. 2 beachtliche Verletzung der 
Vorschriften über das Verhältnis des 
Bebauungsplans und des Flächennut-
zungsplans und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche 
Mängel des Abwägungsvorgangs, wenn 
sie nicht innerhalb eines Jahres seit 
der Bekanntmachung des Flächennut-
zungsplans oder der Satzung schriftlich 
gegenüber der Gemeinde unter Darle-
gung des die Verletzung begründenden 
Sachverhalts geltend gemacht worden 
sind. Satz 1 gilt entsprechend, wenn 
Fehler nach § 214 Abs. 2a beachtlich 
sind.“

3. Gemeindeordnung NRW 1994 § 7 
Abs. 6 Satz 1
	
Die Verletzung von Verfahrens- oder 
Formvorschriften dieses Gesetzes kann 
gegen Satzungen, sonstige ortsrecht-
liche Bestimmungen und Flächennut-
zungspläne nach Ablauf eines Jahres 
seit ihrer Verkündung nicht mehr gel-
tend gemacht werden, es sei denn,

a)	 eine vorgeschriebene Genehmigung
	 fehlt oder ein vorgeschriebenes An-
	 zeigeverfahren wurde nicht durch-
	 geführt,
b) die Satzung, die sonstige ortsrecht-
	 liche Bestimmung oder der Flächen-
	 nutzungsplan ist nicht ordnungs-
	 gemäß öffentlich bekanntgemacht 
	 worden,
c)	 der Bürgermeister hat den Ratsbe-
	 schluss vorher beanstandet oder
d)	 der Form- oder Verfahrensmangel 
	 ist gegenüber der Gemeinde vorher 
	 gerügt und dabei die verletzte 
	 Rechtsvorschrift und die Tatsache 
	 bezeichnet worden, die den Mangel 
	 ergibt.“

Odenthal, den 22. Februar 2018
Der Bürgermeister
gez.: Lennerts

Bekanntmachung

Beteiligung der Öffentlichkeit gem. 
§ 3 (1) Baugesetzbuch (BauGB) zur 4. 
Änderung des Bebauungsplans Nr. 
36 -Voiswinkel, Heidberg- 

Der Ausschuss für Planen und Bauen 
der Gemeinde Odenthal als zuständiger 
Fachausschuss hat in seinen Sitzungen 
am 09.11.2017 folgenden Beschluss ge-
fasst:

Der Ausschuss für Planen und Bauen 
beschließt 
•	 die Aufstellung der 4. Änderung des 
	 Bebauungsplans Nr. 36 -Voiswinkel, 
	 Heidberg- 
•	 die vorgezogene Bürger- und Behör-
	 denbeteiligung für die 4. Änderung 
	 des Bebauungsplans Nr. 36 -Voiswin-
	 kel, Heidberg-.
	
Wesentlicher Inhalt der Änderung:

Ausweisung einer überbaubaren Flä-
che im Bereich Kamper Weg 10b im 
Ortsteil Voiswinkel 

Die Abgrenzung des Bereichs der 4. 
Änderung des Bebauungsplans Nr. 
36 -Voiswinkel, Heidberg- ist aus dem 
nachfolgend abgedruckten Übersichts-
plan zu ersehen.

Darstellung auf der Grundlage der DGK 5 mit
Genehmigung des Vermessungs- und Katasteramtes 
des Rheinisch-Bergischen Kreises Kontrollnummer 
759/01 vom 26.07.2001

Geltungsbereich der 4. Änderung des Bebau-
ungsplans Nr. 36 -Voiswinkel, Heidberg-
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m

pe
r W

eg

Innerhalb des Bebauungsplangebiets 
liegt das folgende Flurstück:

Gemarkung Unterodenthal, Flur 8
Flurstück 3029

Hierzu wird nun die Beteiligung der Öf-
fentlichkeit und der Behörden gem. § 
3 (1) und gem. § 4 (1) BauGB durchge-
führt.
Der vorgenannte Entwurf zur Bebau-
ungsplanänderung einschließlich der 
Begründung inkl. Umweltbericht und 
landschaftspflegerischer Fachbeitrag 
mit einer Bewertung zum Artenschutz 
liegen in der Zeit von

Montag, den 09.04.2018 bis ein-
schließlich Freitag, den 11.05.2018

im Geschäftsbereich III -Bauen & Tech-
nische Dienste- der Gemeinde Odent-
hal, Altenberger-Dom-Straße 29, 51519 
Odenthal, während der Dienststunden

montags bis donnerstags von 7.30 Uhr 
bis 12.30 Uhr und 14.00 Uhr bis 16.00 
Uhr, freitags von 7.30 Uhr bis 12.30 Uhr 
sowie jeden 1. Donnerstag im Monat 
von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr aus.

Der Geschäftsbereich III -Bauen & Tech-
nische Dienste- der Gemeinde Odent-
hal informiert dort über Hintergrund 
und Zielsetzung sowie über die voraus-
sichtlichen Auswirkungen der Planung.

Während dieses Zeitraums wird im Ge-
schäftsbereich III -Bauen & Technische 
Dienste- der Gemeinde Odenthal die 
Gelegenheit geboten, die Planung zu 
erörtern und sich hierzu zu äußern.

Neben dem frühzeitigen Beteiligungs-
verfahren im Geschäftsbereich III -Bau-
en & Technische Dienste- der Gemein-
de Odenthal kann die Bekanntmachung 
auch im Internet unter www.odenthal.de, 
Bauen & Wohnen eingesehen werden.

Odenthal, den 22. Februar 2018
Der Bürgermeister
gez.: Lennerts
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Genehmigung und Wirksam-
keit der 19. Änderung des 
Flächennutzungsplans der 
Gemeinde Odenthal im Ortsteil 
Feld.

– Umwandlung von Flächen für die 
Landwirtschaft in Wohnbauflächen –

Die Bezirksregierung Köln als höhere 
Verwaltungsbehörde hat zur 19. Ände-
rung des Flächennutzungsplans nach-
folgenden Genehmigungsbescheid er-
teilt:

Gemäß §6 des Baugesetzbuches 
(BauGB) genehmige ich die vom Rat 
der Gemeinde Odenthal am 17.10.2017 
beschlossene 19. Änderung des Flä-
chennutzungsplans für den Bereich 
Feld – Umwandlung von Flächen für die 
Landwirtschaft in Wohnbauflächen.

Köln, den 07. Februar 2018
Bezirksregierung Köln
Az.: 35.2.11-76-03/18
i. A. 
Michallik

Die vorstehende Genehmigung wird ge-
mäß § 6 (5) Baugesetzbuch hiermit be-
kanntgemacht. Mit dem Tage dieser Be-
kanntmachung wird die 19. Änderung 
des Flächennutzungsplans wirksam.

Darstellung auf der Grundlage der DGK 5 mit
Genehmigung des Vermessungs- und Katasteramtes 
des Rheinisch-Bergischen Kreises Kontrollnummer 
759/01 vom 26.07.2001

Geltungsbereich der 19. Flächennutzungs-
planänderung der Gemeinde Odenthal

Bei der Gemeindeverwaltung Oden-
thal, im Geschäftsbereich III -Bauen & 
Technische Dienste-, Altenberger-Dom- 

Straße 29, kann während der Dienst-
stunden
• der Plan zur 19. Änderung des 
	 Flächennutzungsplans,
• die Begründung zur Flächennutzungs-
	 planänderung und 
•	 die zusammenfassende Erklärung 
	 über die Art und Weise, wie die 
	 Umweltbelange und die Ergebnisse 
	 der Öffentlichkeits- und Behörden-
	 beteiligung in dem Verfahren berück-
	 sichtigt wurden und aus welchen 
	 Gründen der Plan nach Abwägung 
	 mit den geprüften, in Betracht kom-
	 menden anderweitigen Planungs-
	 möglichkeiten gewählt wurde, 
eingesehen werden.

Die Abgrenzung des Bereichs der 19. 
Änderung ist aus dem abgedruckten 
Übersichtsplan zu ersehen.

Auf die Rechtsfolgen der nachstehen-
den Bestimmungen des Baugesetzbu-
ches und der Gemeindeordnung NW 
wird hingewiesen:

» weiter auf Seite 35

     Straßennamen Straßenart und Reinigungsklasse Reinigungs-
verpflichtung

Winterwartung
(bei Schnee & Eisglätte)

Bemer-
kung

Anlieger innerört-
lich überörtlich Gehweg Fahrbahn Gehweg Fahrbahn

Breidbacher Höhe x A A A A ab sofort

Im Bohnerfeld x A A A A ab sofort

Johann-Frizen-Str. x A A A A ab sofort

Treidelweg x A A A A ab sofort

Osenauer Straße
Zufahrt zu den Häu-
sern Nr. 16 bis Nr. 

20 a 

x A A A A ab sofort

Schallemicher Straße 
Zufahrt zu den Häu-
sern 103, 103a, 105

Wirtschaftsweg

Nachrichtliche Bekanntmachung
Nach § 2 Abs. 1 der Satzung der Gemeinde Odenthal über die Straßeneinigung und die Erhebung von Straßenreinigungsge-
bühren (Straßenreinigungs- und Gebührensatzung) ist das Straßenverzeichnis Bestandteil der Satzung. Es ist anzupassen, 
wenn Straßen dem öffentlichen Verkehr gewidmet werden bzw. Änderungen hinsichtlich des Umfanges der Reinigungsver-
pflichtung erfolgen. Der Rat der Gemeinde Odenthal hat in seiner Sitzung am 20.03.2018 folgende Änderungen des Straßen-
verzeichnisses beschlossen:

Straßenverzeichnis (A = Anlieger)

1. Baugesetzbuch § 215 Abs. 1:
„Unbeachtlich werden

1.	eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 
	 bis 3 beachtliche Verletzung der dort 
	 bezeichneten  Verfahrens- und Form-
	 vorschriften,

2.	eine unter Berücksichtigung des 
	 § 214 Abs. 2 beachtliche Verletzung 
	 der Vorschriften über das Verhältnis 
	 des Bebauungsplans und des 
	 Flächennutzungsplans und

3.	nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche 
	 Mängel des Abwägungsvorgangs, 
	 wenn sie nicht innerhalb eines Jahres 
	 seit der Bekanntmachung des 
	 Flächennutzungsplans oder der 
	 Satzung schriftlich gegenüber der 
	 Gemeinde unter Darlegung des die 
	 Verletzung begründenden Sach-
	 verhalts geltend gemacht worden 
	 sind. Satz 1 gilt entsprechend, wenn
	  Fehler nach § 214 Abs. 2a beachtlich 
	 sind.“

2. Gemeindeordnung NW 1994 § 7 Abs. 
6 Satz 1:

„Die Verletzung von Verfahrens- oder 
Formvorschriften dieses Gesetzes kann 
gegen Satzungen, sonstige ortsrecht-
liche Bestimmungen und Flächennut-
zungspläne nach Ablauf eines Jahres 
seit ihrer Verkündung nicht mehr gel-
tend gemacht werden, es sei denn,

a)	 eine vorgeschriebene Genehmigung 
	 fehlt oder ein vorgeschriebenes An-
	 zeigeverfahren wurde nicht durch-
	 geführt,

b)   die Satzung, die sonstige ortsrecht-
	 liche Bestimmung oder der Flächen-
	 nutzungsplan ist nicht ordnungs-
	 gemäß öffentlich bekanntgemacht 
	 worden,

c)	 der Bürgermeister hat den Ratsbe-
	 schluss vorher beanstandet oder

d)	der Form- oder Verfahrensmangel 
	 ist gegenüber der Gemeinde vorher 
	 gerügt und dabei die verletzte 
	 Rechtsvorschrift und die Tatsache 
	 bezeichnet worden, die den Mangel 
	 ergibt.“

Odenthal, 22. Februar 2018
Der Bürgermeister
gez.: Lennerts

Genehmigung und Wirksam-
keit der 21. Änderung des 
Flächennutzungsplans der 
Gemeinde Odenthal im Orts-
teil Voiswinkel-Heidberg, im 
Bereich der Straße „Kamper 
Weg“.

– Umwandlung von Flächen für Wald 
in Wohnbaufläche –

Die Bezirksregierung Köln als höhere 
Verwaltungsbehörde hat zur 21. Ände-
rung des Flächennutzungsplans nach-
folgenden Genehmigungsbescheid er-
teilt:
Gemäß §6 des Baugesetzbuches 
(BauGB) genehmige ich die vom Rat der 
Gemeinde Odenthal am 17.10.2017 be-
schlossene 21. Änderung des Flächen-
nutzungsplans für den Bereich Vois-
winkel-Heidberg – Umwandlung von 
Flächen für Wald in Wohnbaufläche.

Köln, den 31. Januar 2018
Bezirksregierung Köln
Az.: 35.2.11-76-96/17
i. A. Michallik

Die vorstehende Genehmigung wird ge-
mäß § 6 (5) Baugesetzbuch hiermit be-
kanntgemacht. Mit dem Tage dieser Be-
kanntmachung wird die 21. Änderung 
des Flächennutzungsplans wirksam.

Darstellung auf der Grundlage der DGK 5 mit
Genehmigung des Vermessungs- und Katasteramtes 
des Rheinisch-Bergischen Kreises Kontrollnummer 
759/01 vom 26.07.2001

Geltungsbereich der 21. Änderung des
Flächennutzungsplans der Gemeinde Odenthal

Bei der Gemeindeverwaltung Odent-
hal, im Geschäftsbereich III -Bauen & 
Technische Dienste-, Altenberger-Dom 
Straße 29, kann während der Dienst-
stunden
•	 der Plan zur 21. Änderung des 
	 Flächennutzungsplans,
•	 die Begründung zur Flächen-
	 nutzungsplanänderung und 
• die zusammenfassende Erklärung 
	 über die Art und Weise, wie die 
	 Umweltbelange und die Ergebnisse 
	 der Öffentlichkeits- und Behörde-
	 nbeteiligung in dem Verfahren be-
	 rücksichtigt wurden und aus welchen 
	 Gründen der Plan nach Abwägung 	
	 mit den geprüften, in Betracht kom-
	 menden anderweitigen Planungs-
	 möglichkeiten gewählt wurde, 
eingesehen werden.

Die Abgrenzung des Bereichs der 21. 
Änderung ist aus dem abgedruckten 
Übersichtsplan zu ersehen.

Auf die Rechtsfolgen der nachstehen-
den Bestimmungen des Baugesetzbu-
ches und der Gemeindeordnung NW 
wird hingewiesen:

1. Baugesetzbuch § 215 Abs. 1:
„Unbeachtlich werden

1.	eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 
	 bis 3 beachtliche Verletzung der dort 
	 bezeichneten  Verfahrens- und Form-
	 vorschriften,

2. eine unter Berücksichtigung des 
	 § 214 Abs. 2 beachtliche Verletzung 
	 der Vorschriften über das Verhältnis 
	 des Bebauungsplans und des 
	 Flächennutzungsplans und

3.	nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche 
	 Mängel des Abwägungsvorgangs, 
	 wenn sie nicht innerhalb eines Jahres 
	 seit der Bekanntmachung des 
	 Flächennutzungsplans oder der 
	 Satzung schriftlich gegenüber der
	  Gemeinde unter Darlegung des die 
	 Verletzung begründenden Sachver-
	 halts geltend gemacht worden sind. 
	 Satz 1 gilt entsprechend, wenn Fehler 
	 nach § 214 Abs. 2a beachtlich sind.“
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2. Gemeindeordnung NW 1994 § 7 Abs. 
6 Satz 1:

„Die Verletzung von Verfahrens- oder 
Formvorschriften dieses Gesetzes kann 
gegen Satzungen, sonstige ortsrecht-
liche Bestimmungen und Flächennut-
zungspläne nach Ablauf eines Jahres 
seit ihrer Verkündung nicht mehr gel-
tend gemacht werden, es sei denn,

a) eine vorgeschriebene Genehmigung 
	 fehlt oder ein vorgeschriebenes An-
	 zeigeverfahren wurde nicht durch-
	 geführt,

b) die Satzung, die sonstige ortsrecht-
	 liche Bestimmung oder der Flächen-
	 nutzungsplan ist nicht ordnungs-
	 gemäß öffentlich bekanntgemacht 	
	 worden,

c)	der Bürgermeister hat den Rats-
	 beschluss vorher beanstandet oder

d)	der Form- oder Verfahrensmangel 
	 ist gegenüber der Gemeinde vorher 
	 gerügt und dabei die verletzte 
	 Rechtsvorschrift und die Tatsache 
	 bezeichnet worden, die den Mangel 
	 ergibt.“

Odenthal, 22. Februar 2018
Der Bürgermeister
gez.: Lennerts

Bekanntmachung

Der Ausschuss für Planen und Bauen 
der Gemeinde Odenthal als zuständi-
ger Fachausschuss hat in seiner Sitzung 
am 25.01.2018 folgenden Beschluss ge-
fasst:

- Für die 4. Änderung des Bebauungs-
plans Nr. 7/I -Blecher- sowie für die 23. 
Änderung des Flächennutzungsplans 
wird die öffentliche Auslegung gemäß 
§ 3 (2) und § 4 (2) des Baugesetzbuches 
(BauGB) beschlossen.

Wesentlicher Inhalt der Änderung:

Umwandlung von Fläche für die 
Landwirtschaft in Wohnbaufläche 
im Bereich Straßerhof 425 im Ort-
teil Blecher.

Die Abgrenzung des Bereichs der 23. 
Änderung des Flächennutzungsplans 
ist aus dem nachfolgend abgedruckten 
Übersichtsplan zu ersehen.

Darstellung auf der Grundlage der DGK 5 mit
Genehmigung des Vermessungs- und Katasteramtes 
des Rheinisch-Bergischen Kreises Kontrollnummer 
759/01 vom 26.07.2001

Geltungsbereich der 23. Änderung des
Flächennutzungsplans der Gemeinde Odenthal

Berlin
er S

tra
ße  L

 188

Innerhalb des Flächennutzungsplange-
biets liegen folgende Flurstücke:
Gemarkung Unterodenthal, Flur 4
Flurstück 3074 und Teile des Flurstücks 
689/23.

Hierzu wird nun die Beteiligung der 
Öffentlichkeit und der Behörden gem. 
§ 3 (2) und gem. § 4 (2) BauGB durch-
geführt.
Die vorgenannten Entwürfe zu der 
Flächennutzungsplanänderung ein-

schließlich der Begründung inkl. Um-
weltbericht liegen in der Zeit von 

Montag, den 09.04.2018 bis ein-
schließlich Freitag, den 11.05.2018

im Geschäftsbereich III -Bauen & Tech-
nische Dienste- der Gemeinde Odent-
hal, Altenberger-Dom-Straße 29, 51519 
Odenthal, während der Dienststunden

montags bis donnerstags von 7.30 Uhr 
bis 12.30 Uhr und 14.00 Uhr bis 16.00 
Uhr, freitags von 7.30 Uhr bis 12.30 Uhr 
sowie jeden 1. Donnerstag im Monat 
von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr aus.

Während der Auslegungsfrist kön-
nen zur Planung schriftliche Stellung-
nahmen vorgebracht oder im Ge-
schäftsbereich III -Bauen & Technische 
Dienste- der Gemeinde Odenthal zur 
Niederschrift erklärt werden. Nicht 
fristgerechte abgegebene Stellungnah-
men können bei der Beschlussfassung 
über die Änderung des Flächennut-
zungsplans unberücksichtigt bleiben.

Zusätzlich offengelegt werden

• Die vorhandenen umweltbezogenen 
Informationen und die wesentlichen 
bereits vorliegenden umweltbezoge-
nen Stellungnahmen

Folgende Arten umweltbezogener In-
formationen und wesentliche bereits 
vorhandene umweltbezogene Stellung-
nahmen sind bei der Gemeinde Odent-
hal verfügbar:

I. Begründung einschließlich Umwelt-
bericht zur 23. Änderung des Flächen-
nutzungsplans
In der Begründung nebst Umweltbe-
richt werden u.a. die Bestandssituation 
und die Auswirkungen der Planung auf 
die Schutzgüter Mensch, Pflanzen und 
Tiere, Boden, Wasser, Klima/Luft, Kul-
tur und sonstige Sachgüter und deren 
Wechselwirkungen und Wirkungsgefü-
ge untereinander sowie die geplanten 
Maßnahmen zur Vermeidung, Verrin-
gerung und zum Ausgleich nachteiliger 
Auswirkungen untersucht und bewer-
tet. Grundlagen dafür bildet die nach-
folgend näher beschriebene Stellung-
nahme.

II. Stellungnahmen von Fachbehörden 
und sonstigen Trägern öffentlicher Be-
lange aus der frühzeitigen Behördenbe-
teiligung gemäß § 4 (1) BauGB

1. Stellungnahme der Unteren Natur-
schutzbehörde des Rheinisch-Bergi-
schen Kreises vom 07.12.2017

•	 Thema: Artenschutz
•	 Insbesondere betroffene Umwelt-
	 belange i. S. d. §§ 1 Abs. 6 Nr. 7 a
	  BauGB: Pflanzen und Tiere/
	 biologische Vielfalt
	 Hinweis von artenschutzrechtlichen 	
	 Vermeidungsmaßnahmen
•	 Thema: Landschaftspflegerischer
	 Fachbeitrag
•	 Insbesondere betroffene Umwelt-
	 belange i. S. d. §§ 1 Abs. 6 Nr. 7 a 
	 BauGB: Landschaft und biologische 	
	 Vielfalt, Eingriffsbewertung, 
	 Anregung zur Überarbeitung des 	
	 landschaftspflegerischen Fachbei-
	 trags

2. Stellungnahme der Stadt Burscheid 
vom 04.12.2017

•	 Thema: Lärmschutz
•	 Insbesondere betroffene Umwelt-
	 belange i. S. d. §§ 1 Abs. 6 Nr. 7 c 
	 BauGB: Umweltbezogene Auswirkun-
	 gen auf den Menschen und seine Ge-
	 sundheit, Anregung zur Aufnahme 	
	 von Lärmschutzmaßnahmen

Die vorhandenen umweltbezogenen 
Informationen und die nach Einschät-
zung der Gemeinde Odenthal wesent-
lichen umweltbezogenen Stellungnah-
men werden ausgelegt. Es handelt sich 
dabei um die vorstehend aufgelisteten 
Dokumente I – II.

Neben der Offenlegung im Geschäfts-
bereich III -Bauen & Technische Diens-
te- der Gemeinde Odenthal kann die 
Bekanntmachung auch im Internet un-
ter www.odenthal.de, Bauen & Wohnen  
eingesehen werden.

Es wird auf den § 47 Verwaltungsge-
richtsordnung hingewiesen.

Odenthal, den 21.02.2018
Der Bürgermeister
gez.: Lennerts

Bekanntmachung

Der Ausschuss für Planen und Bauen 
der Gemeinde Odenthal als zuständi-
ger Fachausschuss hat in seiner Sitzung 
am 25.01.2018 folgenden Beschluss ge-
fasst:

Der Ausschuss für Planen und Bauen 
beschließt die Aufstellung des vor-
habenbezogenen Bebauungsplans 
VEP -Dhünner Aue- gemäß § 2(1) in 
Verbindung mit § 12 und § 13 a des 
Baugesetzbuches sowie die Durch-
führung des öffentlichen Beteili-
gungsverfahrens.

Der Bebauungsplan soll im beschleu-
nigten Verfahren nach § 13 a BauGB 
ohne Durchführung einer Umweltprü-
fung nach § 2 Abs. 4 BauGB aufgestellt 
werden.

Wesentlicher Inhalt des Bebauungs-
plans:
Errichtung eines Gebäudes zur Un-
terbringung von Bürobetrieben und 
Arztpraxen

Die Abgrenzung des Bereichs des vor-
habenbezogenen Bebauungsplans 
Dhünner Aue (VEP Dhünner Aue) ist aus 
dem nachfolgend abgedruckten Über-
sichtsplan zu ersehen.

Darstellung auf der Grundlage der DGK 5 mit
Genehmigung des Vermessungs- und Katasteramtes 
des Rheinisch-Bergischen Kreises Kontrollnummer 
759/01 vom 26.07.2001

Geltungsbereich des vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplans -Dhünner Aue- (VEP Dhünner Aue)

Altenberger-Dom-Straße

Osenau

Innerhalb des Bebauungsplangebiets 
liegt folgendes Flurstück:
Gemarkung Unterodenthal, Flur 1
Flurstück 4312

Hierzu wird nun die Beteiligung der  
Öffentlichkeit und der Behörden gem. 
§ 3 (2) und gem. § 4 (2) BauGB durch-
geführt.

Die vorgenannten Entwürfe zum Be-
bauungsplan einschließlich der Begrün-
dung liegen in der Zeit von

Montag, den 09.04.2018 bis ein-
schließlich Freitag, den 11.05.2018

im Geschäftsbereich III -Bauen & Tech-
nische Dienste- der Gemeinde Odent-
hal, Altenberger-Dom-Straße 29, 51519 
Odenthal, während der Dienststunden

montags bis donnerstags von 7.30 Uhr 
bis 12.30 Uhr und 14.00 Uhr bis 16.00 
Uhr, freitags von 7.30 Uhr bis 12.30 Uhr 
sowie jeden 1. Donnerstag im Monat 
von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr aus.

Während der Auslegungsfrist kön-
nen zur Planung schriftliche Stellung-
nahmen vorgebracht oder im Ge-
schäftsbereich III -Bauen & Technische 
Dienste- der Gemeinde Odenthal zur 
Niederschrift erklärt werden. Nicht 
fristgerechte abgegebene Stellungnah-
men können bei der Beschlussfassung 
über den Bebauungsplan unberück-
sichtigt bleiben.

Offengelegt werden

•	 Der Entwurf des Plans und der Be-
	 gründung zum vorhabenbezogenen 
	 Bebauungsplans -Dhünner Aue- (VEP
	 Dhünner Aue)
•	 Die vorhandenen umweltbezogenen 
	 Informationen innerhalb der Begrün-
	 dung

Folgende Arten umweltbezogener In-
formationen sind bei der Gemeinde 
Odenthal verfügbar:

I. Begründung des vorhabenbezogenen 
Bebauungsplans -Dhünner Aue- (VEP 
Dhünner Aue)

In der Begründung werden u.a. die Be-
standssituation und die Ziele, Zweck 
und wesentliche Auswirkungen auf den 
Bebauungsplan dargestellt.

Die vorhandenen umweltbezogenen 
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Informationen werden ausgelegt. Es 
handelt sich dabei um die vorstehend 
aufgelisteten Dokumente I.

Neben der Offenlegung im Geschäfts-
bereich III -Bauen & Technische Diens-
te- der Gemeinde Odenthal kann die 
Bekanntmachung auch im Internet un-
ter www.odenthal.de, Bauen & Wohnen 
eingesehen werden.

Es wird auf den § 47 Verwaltungsge-
richtsordnung hingewiesen.

Odenthal, den 22. Februar 2018
Der Bürgermeister
gez.: Lennerts			 
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Kurzfristige Änderungen sind
möglich,  beachten Sie bitte die 
Informationen unter 
www.odenthal.de/Aktuelles  

Gerne nehmen wir Ihre redaktionellen Texte für eine 
Veröffentlichung im Amtsblatt der Gemeinde Odenthal 
entgegen. 

Halten Sie bei der Eingabe von Berichten unbedingt 
die folgenden Rahmenbedingungen ein:

• Texte bitte in elektronischer Form entweder als unfor-
matierte RTF-Datei oder als MS-Word-Dokument einrei-
chen. Die Manuskripte sollten unformatiert bleiben, also 
kein Fettdruck, kein Unterstrich, keine Kursivschrift, son-
dern vielmehr reiner Fließtext.

• Textlänge max. 200 Wörter / 1300 Zeichen!!!

• Keine Bilder in die Textdateien einfügen

• Bilder bitte als druckfähige JPEG-Datei einreichen 
  (300dpi).

Bildunterschriften
nicht vergessen. Diese sollen immer am Ende des Fließ-
textes eingefügt werden. Sie sollen kurz den Inhalt des 
Bildes beschreiben und die Namen der abgebildeten 
Personen enthalten.

Texte und dazugehörige Bilder
Bitte immer in zwei getrennten Dateien einreichen, da-
bei aber gleiche Namensvergabe, z.B. Word-Dokument 
mit Namen „Konzert.doc“ und dazugehöriges Bild mit 
Namen „Konzert-Bild.jpg“
 
Bitte beachten Sie 
Es besteht kein Anspruch auf Veröffentlichung. Die Re-
daktion behält sich das Recht vor, Beiträge zu kürzen, 
nicht aufzunehmen oder zu verschieben.

Kontakt 
Emailadresse für Einsendungen: amtsblatt@odenthal.de

Redaktionelle Beiträge für das „Das Rathaus“

Entdecken Sie unsere neue touristische Website!
www.odenthal-altenberg.de
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Verstehen  
ist einfach...

... wenn man einen Finanzpartner hat, 
der die Region und ihre Menschen kennt. 

Sprechen Sie mit uns.

www.ksk-koeln.de

Gut versorgt mit bergischer Energie.
Im Bergischen zu Hause

Wir liefern die Energie dazu. Wenn Sie im Bergischen das Licht einschalten, die Erdgasheizung aufdrehen
oder anderweitig Energie nutzen: Die BELKAW sorgt tagtäglich mit ihren Leistungen für ein behagliches Zuhause. 

 
BELKAW – Aktiv im Bergischen




